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Liebe NeunkirchnerInnen!

Ende Mai finden in Neunkir-
chen Gemeinderatswahlen 

statt. Ich bin der Überzeugung, 
dass Kommunalpolitik unab-

hängig und sachlich 
gestaltet werden 

sollte. Daher werde 
ich mich dafür ein-
setzen, zusammen 
mit allen politi-
schen Mitbewer-

bern einen Weg zu finden, Struktur und Sachlichkeit, 
Zusammenarbeit mit Verantwortung, sowie Klarheit 
für nachhaltige Stabilität zu erwirken. Ich hoffe, wir alle 
wollen einen neuen politischen Weg gehen, getragen 
von Transparenz, Professionalität und echter Dialogbe-
reitschaft. Im Mittelpunkt sollten die Zusammenarbeit 
und das Wohl der Bürger von Neunkirchen stehen.

Als wir politische Verantwortung übernommen haben, 
war die finanzielle Ausgangssituation unserer Stadt 
ernst. Ein hoher budgetärer Abgang machte deutlich, 
dass strukturelle Maßnahmen notwendig waren, um 
die Handlungsfähigkeit langfristig zu sichern.

Unser Zugang war von Beginn an klar, als Stadtre-
gierung Ursachen analysieren statt kurzfristig zu re-
agieren. Gemeinsam haben wir die Stadtfinanzen 
umfassend geprüft, Ausgaben nach ihrer Wirkung ab-
gewogen und klare Prioritäten gesetzt. Ziel war eine 
nachhaltige Konsolidierung des Budgets, ohne Panik-
maßnahmen und ohne Symbolpolitik.

Ja, es waren Anpassungen bei Gebühren erforder-
lich. Diese Entscheidungen wurden nicht leichtfertig 
getroffen, sondern aus vernünftiger und umsichtiger 

Verantwortung heraus. Die allgemeine Inflation und 
stark gestiegene Kosten hätten mittelfristig ein noch 
höheres Budgetdefizit und dadurch deutlich größere 
Belastungen verursacht. Maßvolle Anpassungen si-
chern Stabilität und verhindern drastischere Einschnit-
te in der Zukunft.

Gleichzeitig war für uns ebenso klar, was es nicht geben 
darf, Kündigungen von MitarbeiterInnen der Stadtge-
meinde. Auch kamen Schließungen zentraler Einrich-
tungen der Stadt für uns nicht in Frage. Denn Polizei, 
Bibliothek, Freibad und Hallenbad sind wesentliche 
Bestandteile unserer Lebensqualität. Diese Infrastruk-
tur zu erhalten, war eine bewusste und klare Priorität.

Konsolidieren heißt für uns nicht abbauen, sondern 
strukturiert ordnen. Es bedeutet, finanzielle Verant-
wortung mit sozialem Augenmaß zu verbinden. Ent-
scheidungen müssen nachvollziehbar, tragfähig und 
langfristig sinnvoll sein.

Ich lade daher alle BürgerInnen herzlich ein, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen. Neunkirchen braucht 
Stabilität, Offenheit für konstruktives Wirken, Sachlich-
keit, und den gemeinsamen Willen, Verantwortung zu 
übernehmen, heute und in Zukunft.

Ihr Vizebürgermeister 

Mag. Dr. Marcus Berlosnic, PhD
marcus.berlosnig@neunkirchen.gv.at
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Liebe NeunkirchnerInnen!

Am 31. Mai entscheiden Sie mit Ihrer Stimme über die 
Zukunft unserer Stadt. Ich bitte Sie schon heute: Ma-
chen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Denn eine 
starke Gemeinde lebt von Menschen, die mitentschei-
den und mitgestalten.
 
Viele Menschen wünschen sich heute vor allem eines 
von der Politik: Verlässlichkeit, Offenheit und ehrliche 
Arbeit. Dieses Vertrauen zurückzugewinnen und zu 
stärken, ist mir ein großes Anliegen. Politik darf nicht 
nur verwalten – sie muss zuhören, erklären und ge-
meinsam mit den BürgerInnen Lösungen entwickeln.
 
Auch in den vergangenen Wochen wurde in Neunkir-
chen weitergearbeitet. In der letzten Stadtratssitzung 
konnten noch wichtige Beschlüsse gefasst werden. 
Gleichzeitig freue ich mich auf viele Begegnungen bei 
unseren beliebten Veranstaltungen wie den Platzkon-
zerten, dem Young Brass Festival oder dem Stadtfest. 
Solche Anlässe zeigen, was unsere Stadt ausmacht: Zu-
sammenhalt, Begegnung und gelebte Gemeinschaft.
 
Besonders wichtig ist mir der direkte Austausch mit 
Ihnen. Bei den geplanten Bürgermeistergesprächen 
in den Stadtvierteln möchte ich nicht nur informieren, 
sondern vor allem zuhören. Im Rahmen von „Ich frag 
den Bürgermeister“ haben Sie die Möglichkeit, Anlie-
gen, Ideen und auch Kritik offen anzusprechen. Nur 
wenn wir im Gespräch bleiben, können wir Neunkir-
chen in die richtige Richtung weiterentwickeln.
 
Eine besondere Herzensangelegenheit ist für mich die 
Sanierung und Modernisierung des Musikschulgebäu-
des. Dabei geht es nicht nur um ein Gebäude, sondern 
um die Zukunft unserer Kinder und Jugendlichen so-

wie um ein starkes kulturel-
les Leben in unserer Stadt. 
In einem weiteren Gespräch 
mit dem Denkmalamt konn-
ten wir positive Signale für die 
nächsten Schritte erhalten 
– auch im Hinblick auf 
einen notwendigen 
Lifteinbau. Die Ne-
unkirchner GmbH 
& Co KG wurde da-
her beauftragt, die weiteren Möglichkeiten zu prüfen.
 
Erfreulich ist auch die Entwicklung beim Sägewerk 
Kirnbauer: An der Bundesstraße 17 entsteht nicht nur 
ein hochmodernes Werk, sondern auch ein wichtiger 
Impuls für den Wirtschaftsstandort Neunkirchen. Rund 
50 Arbeitsplätze sind ein starkes Signal für unsere Be-
zirkshauptstadt und für die Zukunft unserer Region.
 
Neunkirchen braucht gerade jetzt Zusammenarbeit 
statt Stillstand. Wenn wir mit Hausverstand, Respekt 
und Vertrauen miteinander arbeiten, können wir unse-
re Stadt Schritt für Schritt weiterbringen.
 
Ihr Bürgermeister 

Mag. (FH) Peter Teix
peter.teix@neunkirchen.gv.at

Bürgergespräche 2026: „Ich frag‘ den Bürgermeister!“

Besprechen Sie Wünsche und Anliegen mit dem Bürgermeister.
	Ñ Beginn jeweils 18.30 Uhr
	Ñ Dienstag, 7. April: Peisching, Gasthaus Beisteiner
	Ñ Donnerstag, 9. April: Steinfeld, Restaurant Cilli
	Ñ Dienstag, 14. April: Kattinger Au, Auspitz Gruber
	Ñ Donnerstag, 16. April: Mollram, Most Simon
	Ñ Freitag, 17. April: Peischingerstraße, SC Kantine
	Ñ Dienstag, 21. April: Tal/Stadt, Restaurant Osterbauer
	Ñ Donnerstag, 23. April: Blätterstraßensiedlung, Cilli

	Ñ Mittwoch, 29. April: Steinplatte, After Credits 		
	 (im Kinocenter Grandmovie)

	Ñ Donnerstag, 30. April: Mühlfeld, Gasthaus Artner
	Ñ Dienstag, 5. Mai: Steinfeld/Lerchenfeld/Meinlsiedlung, 	

	 Kleingartensiedlung, Kernstockgasse
	Ñ Donnerstag, 7. Mai: Innere Stadt, Bräuhaus

	Ñ Beginn 16.00 Uhr
	Ñ Freitag, 17. April: Jugend, SC-Kantine
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Inserate in der
neuen Gemeindestube

Bei Interesse an einer Einschaltung 
in der neuen Gemeindestube wen-
den Sie sich an Franz Konlechner 
☎ 0664/1706959, konlechner.franz@
aon.at oder inserate@neunkirchen.
gv.at. Auflage: 7.440 Stück, Vertei-
lungsgebiet: Stadt Neunkirchen, 
den aktuelle Anzeigentarif finden 
Sie unter www.neunkirchen.gv.at/ 
Aktuelles - Gemeindestube

	Ñ Beratung für Eltern von 	
0 bis 6-Jährigen
Am 23. Februar wurde die Mutter-Eltern-Beratung in 
Räumlichkeiten der Abteilung Bildung in der Augasse 
7 eröffnet. Jeden vierten Dienstag im Monat ist sie ab 
sofort für Mütter und Eltern eine Anlaufstelle für Fragen 
und Anliegen rund um ihr Baby bzw. Kleinkind. Ziel-
gruppe sind Kinder von 0 bis 6 Jahren. DGKS und Still-
beraterin Doris Ringseis und Ärztin Dr. Irmgard Lechner 
stehen ein Mal im Monat für Fragen zur Verfügung. Das 
kostenlose Angebot reicht von der Beratung zu Ent-
wicklung und Förderung des Kindes bis hin zu Tipps zu 
Ernährung, Frühförderung von motorischen Fähigkei-
ten, Stillen oder Schlafen. Die Mutter-Eltern-Beratung 
soll aber auch ein Treffpunkt für junge Eltern sein, an 
dem sie sich in lockerer Runde austauschen und vernet-
zen können. Das Angebot wird vom Land NÖ finanziert 
und von der Stadtgemeinde unterstützt. Am Foto v.l. 
Landessanitätsdirektorin Dr. Regina Klenk, Dr. Irmgard 
Lechner, Viola und Mama Josefine , DGKS Doris Rings-
eis und Bgm. Mag. (FH) Peter Teix. 

	Ñ Intensiver Workshop zum 
Mobilitätskonzept
Die Arbeiten für das Mobilitätskonzept der Stadtgemein-
de laufen weiterhin auf Hochtouren. Nun wurden die 
Leitlinien und Ziele, die der Fachbeirat im November ge-
schaffen hat, und die 1.300 Hinweise, die im Zuge der Be-
fragung von der Bevölkerung eingegeben wurden, einge-
hend bearbeitet. Dies erfolgte in einem Intensivworkshop 
Mitte Dezember, der von dem mit der Durchführung des 
Projekts beauftragten Büro verkehrplus ZT GmbH geleitet 
wurde. Basis für das Mobilitätskonzept bilden die gemein-
sam erarbeiteten Leitlinien: Mobilität garantieren, Verkehr 
sicher abwickeln, Erreichbarkeit für die Bevölkerung und 
die  Wirtschaft sichern und Verkehr umweltverträglich ge-
stalten. Die Fertigstellung und die abschließende Präsen-
tation des Konzepts werden nach der Neuwahl bzw. Kon-

stituierung des 
neuen Gemeinde-
rates erfolgen, da 
beim Thema Mo-
bil itätskonze pt 
die Einbindung 
aller wichtig und 
essenziell ist.
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Gemeinsam regionalen 
Ökostrom nutzen!
Mit der Schaffung der regionalen EEG Neunkirchen 
wurde 2024 der Grundstein für eine nachhaltige, ge-
meinsame Energiezukunft für unsere Region gelegt. 
Nach einer erfolgreichen ersten kommunalen Pilot-
phase besteht ab sofort für die Bevölkerung und für 
Betriebe die Möglichkeit, an der Energiegemeinschaft 
teilzunehmen. Den Startschuss bildete ein Informati-
onsabend am 29. Jänner im WIFI Neunkirchen, an dem 
rund 75 Interessenten begrüßt werden konnten - ver-
anstaltet in Kooperation mit dem WIFI und der Klima- 
und Energiemodellregion Schwarzatal (KEM).

Ziel der Energiegemeinschaft ist es, gemeinsam er-
zeugten Ökostrom regional zu nutzen, die regionale 
Wertschöpfung zu stärken und BürgerInnen eine ak-
tive Beteiligung an der Energieversorgung zu ermög-
lichen. Als regionale Energiegemeinschaft versorgt die 
EEG Neunkirchen die Umspannwerke Hohe Wand und 
Ternitz. Die Energiegemeinschaft bietet einen direk-
ten Stromausaustausch innerhalb der Gemeinschaft. 
Der Strompreis wird vom Vorstand der EEG jährlich im 
Herbst festgelegt und gilt auf jeden Fall für ein Jahr. 
Zusätzlich tut man der Umwelt Gutes, da 100 % Öko-
strom zum Einsatz kommt.

Der Beitritt und die Kosten
Um der EEG beizutreten, muss man abhängig von Lage 
im Ortsgebiet entweder Mitglied der „Energiegemein-
schaft Stadtgemeinde Neunkirchen eGen“ (Umspann-
werk Ternitz) oder des Vereins „Energiegemeinschaft 
Stadtgemeinde Neunkirchen – UW Hohe Wand“ (Um-
spannwerk Hohe Wand) werden. In jedem Fall ist eine 
Einlage von € 20,-- nötig, die im Fall des Austritts wie-
der retourniert wird.  Der Mitgliedsbeitrag pro Jahr 

beträgt € 29,-- exkl. Die Teilnahme an der EEG ist als 
Produzent und/oder Verbraucher möglich.

Prinzipiell gilt: Der Strom aus den teilnehmenden 
PV-Anlagen wird vorrangig für den Eigenverbrauch 
genutzt, der Überschuss geht zuerst in die EEG und 
danach erst ins Stromnetz. Strom wird nur dann von 
Energieversorgungsunternehmen eingespeist, wenn 
nicht genug aus der EEG vorhanden ist - daher ist es 
wichtig, Stromanbieterverträge NICHT zu kündigen! 
Bei der Verteilung des Stroms aus der EEG werden alle 
Abnehmer mit gleichen Anteilen bedacht.

Der Verbraucherpreis der EEG wurde für 2026 mit 
Cent  11,50 pro Kilowattstunde festgelegt. Beim Ta-
rif entfallen im Vergleich zu Stromanbietern die 
Elektrizitätsabgabe und der EAG-Förderbetrag, die 
Netzentgelte, die Stromanbieter für Strom aus der EEG 
verrechnen, sind ebenfalls niedriger. Für Strom aus PV-
Anlagen über 50 kWp werden 8,80 ct/KWh bezahlt, für 
PV-Anlagen kleiner/gleich 50 kWp 9,50 ct/KWh. Auch 
dieser Preis ist für jeweils ein Jahr fix. Aus der EEG kann 
man unter Einhaltung einer dreimonatigen Kündi-
gungsfrist austreten.
Wenn Sie an der EEG teilnehmen möchten, können 
Sie sich unter https://app.egon.energy/neunkirchen (QR-
Code oben) anmelden. Für weniger internet-affine 
Personen wird am 21. April von 8.00 bis 12.00 und 
13.00 bis 16.45 Uhr die Anmeldung im Rathaus vorge-
nommen. Anmeldungen unter energiegemeinschaft@
neunkirchen.gv.at oder  ☎ 02635/601-226. 

 Ñ Bitte mitnehmen: Zählernummer UND Zählpunktnummer (auf 
Stromrechnung; am besten diese mitnehmen), Mobiltelefon (für 
SMS-Code und E-Mail-Zugriff) sowie amtlichen Lichbildausweis.

Christina Schalko (im-plan-tat), Oliver Marek (Obmann-
Stv./Kassier EEG Neunkirchen), DI Peter Buchleitner, BSc 
(Obmann), Bgm. Mag. (FH) Peter Teix, Clara Urban (EZN), 
Mag. (FH) Katharina Fuchs (KEM), Bernhard Dissauer-
Stanka (WKNÖ-Bezirksstellenleiter Neunkirchen) und 
Matthias Zawichowski (im-plan-tat)
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Aus dem Stadt- und 

Gemeinderat

In den Sitzungen der Kollegialorga-
ne Stadt- und Gemeinderat werden 
zahlreiche Beschlüsse gefasst. Infor-
mationen dazu - sowie die Proto-
kolle der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates finden Sie auf unse-
rer Homepage unter https://www.neunkirchen.gv.at/
Gemeinderats-_und_Stadtratsbeschluesse. Anbei ein 
Auszug aus den Beschlüssen - sofern nicht anders ver-
merkt, wurde der Beschluss einstimmig gefasst.

In der Sitzung des Stadtrats am 19. Jänner wurde 
u.a. beschlossen:

	Ñ Die Kosten für die Nutzung der Sommerbühne 
durch die Stadtgemeinde,

	Ñ die Kosten für diverse Veranstaltungen im Jahr 2026, 
und zwar für Platzkonzerte am Hauptplatz, das Young 
Brass Festival, das Bierfest im August, das Stadtfest im 
September, die Wohlfühlmesse, für den Advent am 
Hauptplatz und den Advent im Stadtpark,

	Ñ der Ankauf eines e-Lastenrads für den städtischen 
Wirtschaftshof,

	Ñ den Ankauf eines Aufdruck-Gerätes für die Arbeits-
bekleidung am Wirtschaftshof,

	Ñ diverse Druckwerke für das Städtische Museum,
	Ñ die Kosten für den Museumsfrühling und das Rö-

merfest im Museum sowie die Lange Nacht der Kultur 
im Schwarzatal, 

	Ñ die Lange Nacht der Bibliotheken in der Stadtbü-
cherei am Stiergraben und

	Ñ die Kosten für die Teilnahme der Stadtbücherei am 
Bibliothekenfestival im Juni.

Mit Bescheid der NÖ Landesregierung wurde der Ge-
meinderat mit 27. Jänner aufgelöst und Neuwahlen für 
den 31. Mai ausgeschrieben.

 Ñ Gemäß § 94 Abs. 1 NÖ Gemeindeordnung 1973 (NÖ GO 
1973), LGBl. 1000, in der Fassung Nr. 104/2025, hat die NÖ Lan-
desregierung den Gemeinderat aufzulösen, wenn während 
der Funktionsperiode weniger als zwei Drittel der Gemeinde-
ratsmandate besetzt sind. In dem 37 Mitglieder umfassenden 
Gemeinderat der Stadtgemeinde waren aufgrund von 15 Man-
dats-Verzichtserklärungen und Verzichte der Ersatzmitglieder  
von SPÖ und GRÜNEN im Dezember weniger als zwei Drittel 
der Gemeinderatsmandate besetzt.
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Änderungen in der NÖ Bauordnung mit 1. März

Die NÖ Landesregierung hat mit 
20. November 2025  Änderungen 
in der NÖ Bauordnung beschlos-
sen, die mit 1. März in Kraft ge-
treten sind. Anbei finden Sie eine 
Übersicht über die wichtigsten 

Änderungen. Für Details wenden Sie sich bitte bei Be-
darf an die Abteilung Bauwesen. ☎ 02635/601 DW 220, 
den vollständigen Gesetzestext erhalten Sie im online 
Rechtsinformationssystem des Bundes (RiS www.ris.
bka.gv.at) bzw. durch scannen des QR-Codes.

Bewilligungsfreie Vorhaben (Bsp.):
	Ñ Türen- und Fenstertausch (nicht ortsbildwirksam)
	Ñ Für bestimmte Sonnenschutzeinrichtungen sieht 

die Novelle Erleichterungen vor. Die konkrete Bewil-
ligungsfreiheit oder Vereinfachung hängt von Größe, 
Ausführung und Lage ab und ist im Detail in der Bau-
ordnung geregelt.

	Ñ Gartenhütten bis zehn m² und drei m Höhe,
	Ñ Einfriedungen (keine baulichen Anlagen),

	Ñ und Wärmedämmung (nur meldepflichtig).

Sanierungen:
	Ñ Erleichterungen bei vertikalen Zubauten für Altbau-

ten (vor 1.2.2015),
	Ñ Abweichungen von aktuellen bautechnischen Nor-

men möglich und
	Ñ keine Nachrüstung des Bestands bei Nutzungsän-

derungen.

Bauweise:
	Ñ Liberalisierung des Bauwichs,
	Ñ Flachdächer: + 1,5 m über Bauklasse möglich, 
	Ñ Wiedererrichtung im Bestand erleichtert. 

Stellplätze:
	Ñ Halbierung für Begleitetes/Barrierefreies/Junges 

Wohnen,
	Ñ Bei Sanierungen über 20 Jahre: vollständiger Entfall,
	Ñ Bei jüngeren Gebäuden: bis zu zwei Stellplätze kön-

nen entfallen. � Foto: Pixabay
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„Neunkirchen hilft“ 10 Jahre Hilfe mit Respekt und 
Wertschätzung
In 10 Jahren hat die Initiative „Neunkirchen hilft“, vie-
len Menschen geholfen, sich in Österreich zurecht zu 
finden und erfolgreich zu integrieren, mit zahlreichen 
Maßnahmen und vielen Freiwilligen. 
 
Als sich Europa im Jahr 2015 der großen Flüchtlings-
welle gegenübersah, war eine Gruppe engagierter Per-
sonen aus Neunkirchen und Umgebung rasch bereit, 
Hilfestellung zu gewähren. Um diese Hilfsmaßnahmen 
zu koordinieren, wurde im November 2015 die Initia-
tive „Neunkirchen hilft“ von Andreas Liezer, Dagmar 
Urban, Michaela Ludwig, Renate Rasinger, dem dama-
ligen Vizebürgermeister Mag. Martin Fasan und dem 
Roten Kreuz gegründet. Zu Beginn wurde gemeinsam 
mit der Stadtgemeinde Neunkirchen Wohnraum und 
Beschäftigungsmöglichkeiten, wie z.B. bei Garten- und 
Friedhofsarbeiten für die Geflüchteten organisiert.

Mit 15 bis 20 Freiwilligen war bereits im Herbst 2015 
begonnen worden, knapp 100 AsylwerberInnen zu un-
terstützen. Es wurden pro Woche acht Deutschkurse  

angeboten. Bis zum coronabedingten Lockdown im 
Jahr 2020 wurden drei Kurse pro Woche abgehalten. 
Mit Kriegsausbruch in der Ukraine im Februar 2022 
sprang die Initiative erneut mit Deutschkursen, vor al-
lem für Frauen, ein. Bis zu 34 Ehrenamtliche engagier-
ten sich bei der Unterstützung des Spracherwerbs.

Das Engagement reicht aber weit über die Deutsch-
kurse hinaus. Im Sachspendenlager in der Fabriksgasse 
werden wöchentlich an 30 bis 50 Personen Sachgüter 
ausgegeben – von Bekleidung über Spielzeug bis hin 
zu Elektrogeräten. Das Lager wird mit Spenden be-
stückt. Rund um Maria Benda-Fürtinger gibt das klei-
ne Team nicht nur Sachspenden sondern auch nette 
Worte und gute Tipps aus. Neben der Flüchtlingshilfe 
finden hier auch sozial Schwache Unterstützung.

Seit September 2017 wird zudem in der Mittelschule 
Nachhhilfeunterricht für bis zu 15 zehn- bis 14-jährige 
SchülerInnen geleistet, die von ehrenamtlichen Lehre-
rInnen rund um Erika Grundtner in Deutsch, Mathema-
tik und Englisch bei Hausübungen und der Vorberei-
tung auf Schularbeiten betreut werden. 
 
In den vergangenen 10 Jahren wurden Feste und Ver-
anstaltungen mit der Stadtgemeinde Neunkirchen 
organisiert sowie in vielen Bereichen Unterstützung 
gewährt – von Hilfe bei Amtswegen bis zu Kooperatio-
nen mit anderen Einrichtungen.

Spendenkonto
Wer die Freiwilligen finanziell unterstützen möchte: das 
Spendenkonto „Flüchtlinge” ist bei der Sparkasse Neun-
kirchen IBAN: AT78 2024 1050 0124 5942 eingerichtet.

Vizebürgermeister a. D. Mag. Martin Fasan, Maria Benda-
Fürtinger, Mohamad Yar Gholami, Bürgermeister Mag. 
(FH) Peter Teix, Erika und Gerhard Grundtner.
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Infoservices der 
Stadtgemeinde Neunkirchen

Homepage www.neunkirchen.gv.at  
Newsletter Neuigkeiten, 
Bücherei und Müllabfuhrtermine

App Gem2Go Neuigkeiten per Push-Nachricht, 
Erinnerungsservice Müllabfuhrtermine (gratis-App)

Facebook Bezirkshauptstadt Neunkirchen

Essen auf Rädern sucht 
Freiwillige - Gemeinsam 
Gutes tun!

Viele ältere und hilfsbedürftige Menschen sind auf 
Unterstützung im Alltag angewiesen. Mit Ihrem En-
gagement bei „Essen auf Rädern“ der Stadtgemeinde 
schenken Sie nicht nur eine warme Mahlzeit, sondern 
auch ein Lächeln, ein freundliches Wort und ein Stück 
Menschlichkeit. Werden Sie jetzt freiwillige/r HelferIn 
und machen Sie einen echten Unterschied im Leben 
anderer. Helfen Sie mit. Ihre Zeit kann Großes bewirken!

Hilfe wird von Montag bis Sonntag benötigt, vor allem 
an den Wochenenden und Feiertagen. Treffpunkt ist 
um 10.30 Uhr beim Universitätsklinikum, hier wird das 
Essen in den Bus eingeladen. Die Fahrten dauern bis 
cirka 13.00/13.30 Uhr. Sie sind so genannte/r LäuferIn 
und teilen die Essen aus.

Wo kann ich mich melden? 
Im Bürgerservice im Rathaus Neunkirchen ☎ 02635/601-
200 oder unter buergerservice@neunkirchen.gv.at.
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Aktuelle Volksbegehren

Für die aktuellen Volksbegehren „Wahlpflicht Na-
tionalratswahl Bundespräsidentenwahl“, „Kar-
freitag-Feiertage für Alle“, „Polizei-kritischer Per-
sonalmangel“, „Transparenz im Parlament“ und 
„GRATIS Verhütung“ wurde der Eintragungszeitraum 
15. bis 22. Juni festgesetzt. Sie können im Bürgerser-
vice im Rathaus (Eingang unter dem Balkon) zu folgen-
den Zeiten unterschreiben:
Montag, 15. Juni.............................. 	 von 8.00 bis 16.00 Uhr,
Dienstag, 16. Juni............................ 	 von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Mittwoch, 17. Juni........................... 	 von 8.00 bis 16.00 Uhr,
Donnerstag, 18. Juni,..................... 	von 8.00 bis 16.00 Uhr,
Freitag,19. Juni................................. 	von 8.00 bis 16.00 Uhr,
Samstag, 20. Juni, Sonntag, 21. Juni�������������� geschlossen
Montag, 22. Juni.............................. 	 von 8.00 bis 16.00 Uhr

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-
gungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 
16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 11. Mai in der Wählerevidenz einer Ge-
meinde eingetragen ist.

	Ñ Kurse für digitale 
EinsteigerInnen
Die kostenlosen Kurse „Digitale Kompetenzen“ helfen be-
sonders digitalen EinsteigerInnen, sich sicher und souve-
rän im Alltag zurechtzufinden. Die Stadtgemeinde hat 
bereits mehrere dieser Schulungen für unsere BürgerIn-
nen gebucht. Im Jänner stand die Austria ID auf dem Pro-
gramm. Der Workshop wurde kompetent und praxisnah 
von Julia Hentschel geleitet. Ein herzliches Dankeschön 
für den gelungenen Workshop! Die Kurse werden im Rah-
men der Digitalen Kompetenzoffensive durch das Bun-
deskanzleramt finanziert und durch die Geschäftsstelle 
für Digitale Kompetenzen im OeAD abgewickelt. Mehr 
dazu unter www.digitalaustria.gv.at/kompetenzen/
workshops.html
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Standesamts: Heiraten war 2025 voll im Trend

Der Standesamtsverband Neunkirchen blickt auf ein 
ereignisreiches Jahr 2025 zurück. Insgesamt wurden 
656 Geburten verzeichnet. Gegenüber dem Jahr 2024 
mit 671 Geburten entspricht dies einem leichten Rück-
gang von 2,2 Prozent. Von den Neugeborenen waren 
329 Buben und 327 Mädchen.

Bei den Vornamen zeigte sich erneut klare Favoriten. 
Bei den Mädchen lag Anna mit 13 Nennungen an der 
Spitze, gefolgt von Emma (10). Die Namen Hannah, 
Marie, Lina, Sophia, Leonie, Nora und Emilia wurden 
jeweils sechs Mal vergeben. Bei den Buben war Jonas 
mit neun Nennungen der beliebteste Vorname, ge-
folgt von Paul, Noah und Felix mit jeweils sieben Ver-
gaben. 

Die Zahl der Eheschließungen und eingetragenen 
Partnerschaften stieg im Jahr 2025 deutlich an. Insge-
samt wurden 152 Verbindungen geschlossen, darun-
ter acht eingetragene Partnerschaften. Im Vergleich zu 
2024 mit insgesamt 130 Eheschließungen und Partner-
schaften (davon sieben eingetragene Partnerschaften) 
bedeutet dies eine Zunahme von 16,9 Prozent. Das Al-
ter der Eheleute beweist, dass Liebe keine Altersgren-
ze kennt: es reichte von 18 bis 84 Jahren, der größte 
Altersunterschied betrug 23 Jahre. 

Das Standesamtsteam stand 2025 an insgesamt 36 
Samstagen Heiratswilligen zur Verfügung. Besonders 
beliebt sind Trauungen außerhalb der Amtsräume.
Insgesamt 19 sogenannte Außentrauungen wur-
den durchgeführt. Beliebte Locations sind der Hoch-
zeitspavillon im Streuobstgarten der Edelmostschen-
ke Simon Mollram, das Schloss Urschendorf sowie das 

Atelier Kutzner in Neusiedl am Steinfeld. Außentrau-
ungen finden in der Regel an Samstagen nachmittags 
statt, jedoch steht das Team des Standesamts für Au-
ßentrauungen in Ausnahmefällen auch sonn- und fei-
ertags zur Verfügung.

Einen spürbaren Rückgang gab es bei den Sterbefäl-
len. Im Jahr 2025 wurden 407 Todesfälle registriert, was 
gegenüber dem Vorjahr einem Minus von 11,9 Prozent 
entspricht. Die älteste verstorbene Frau und der ältes-
te verstorbene Mann erreichten jeweils das hohe Alter 
von 102 Jahren. Das durchschnittliche Sterbealter lag 
bei Frauen bei rund 82 Jahren, bei Männern bei etwa 
77 Jahren.

Neben diesen Personenstandsereignissen war auch 
der Verwaltungsaufwand hoch: Im Jahr 2025 stellte 
das Standesamt insgesamt 2.958 Urkunden aus.

Verbandsangehörige Gemeinden sind Altendorf, Na-
tschbach-Loipersbach, Neunkirchen, St. Egyden am 
Steinfeld, Warth, Wartmannstetten und Würflach.

Das Team des Standesamts: Klaus Samwald, Daniela 
Hammerl, Leiterin Birgit Prinz und Stv. Martin Hofer.
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1.100 Christbäume abgeholt

Von 12. bis 14.  Jänner 
wurden 1.100 Christbäu-
me bei der diesjährigen 
Abholung von den Mit-
arbeiterInnen des Städ-
tischen Wirtschaftshofes 

eingesammelt. Die Nadelbäume werden gehäckselt 
und können danach einer weiteren Verwendung zu-
geführt werden. Dieser Service ist für die Bevölkerung 
kostenlos. 

Werte Haus- & Grundbesitzer
Wir ersuchen 
alle Haus- und 
GrundbesitzerIn-
nen im Bereich 
unserer Stadt, 
ihre Häuser am 
Staatsfeiertag, 
das ist am Frei-

tag, dem 1. Mai, ganztägig zu beflaggen! Wir be-
danken uns herzlichst dafür!

Umstellung Sommerzeit

Die Sommerzeit beginnt am 30.  März 
um 2.00 Uhr Mitteleuropäische Zeit 
(MEZ) und endet am 26. Oktober um 
3.00 Uhr Mitteleuropäische Som-
merzeit (MESZ). Am 30. März sind 
daher die Uhren um eine Stunde 
vorzustellen.

designed by freepik.com

SILC Erhebungen

Aktuell läuft die jährliche SILC-Studie, und Österreich 
ist, wie viele andere europäische Länder auch, heuer 
wieder mit dabei. SILC steht für „Community Statistics 
on Income and Living Conditions“ (Gemeinschaftssta-
tistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“). Die 
Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten 
der Menschen in Österreich. Weitere Infos: www.sta-
tistik.at/silcinfo, erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
oder ☎ 01 711 28-8338 (Mo bis Fr 9.00 bis 15.00 Uhr).
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Wahlkundmachung
Werte Wahlberechtigte!

Am 31. Mai 2026 findet die Gemeinderatswahl statt. Auf den folgenden Seiten erhalten Sie einen Über-
blick über die Wahl: Wir bitten Sie, die nächsten Seiten aufmerksam durchzulesen!

Gemeinderatswahl
Wahlkundmachung

über Verfügungen der Gemeindewahlbehörde vor der Wahl.
Wahlkundmachung betreffend die Festsetzung der Wahlsprengel, der Wahllokale, der Wahlzeit und der Verbots-
zonen.

Für die am 31. Mai 2026 stattfindende Gemeinderatswahl wurde von der Gemeindewahlbehör-
de das Gemeindegebiet in 12 Wahlsprengel eingeteilt.

Wahlsprengel 1 umfasst: Aichgasse, Badhaussteig, Birngasse, Brevilliergasse, Daneggerstraße, Eltz-
gasse, Hauptplatz, Herrengasse, Holzplatz, Josef-Graf-Straße, Kirchengasse, Minoritenplatz, Mühlgasse, 
Pöltlgasse, Seebensteinerstraße Nr. 1 bis Nr. 12, Schießstättgasse nur Nr. 29, Nr. 31 und Nr. 33, Schrau-
benwerkstraße, Schwangasse, Stroblgasse, Triesterstraße bis Nr. 36 rechts und Nr. 37 links, Urbangasse, 
Wartmannstetterstraße, Wienerstraße Nr. 1 bis Nr. 23.

	Ñ Wahllokal: Rathaus, Hauptplatz 1, großer Sitzungssaal, 2. Stock, Barrierefreier Zugang im Hof – Post-
gasse.

Wahlsprengel 2 umfasst: Albert-Hirsch-Platz, Alleegasse, Am Stiergraben, Aupfortgasse, Fabriksgasse 
Nr. 1 bis Nr. 33, Gerichtsgasse, Lokalbahnstraße nur Nr.11, Nr. 13 und Nr. 15, Resselgasse, Schoellerstraße, 
Schulgasse, Stockhammergasse, Werksgasse.

	Ñ Wahllokal: Kindergarten Schreckgasse, Schreckgasse 10.

Wahlsprengel 3 umfasst: Ameisbachgasse, Brunnenplatz, Dahngasse, Dürergasse, Feilbachgasse, 
Freytaggasse, Hamerlinggasse, Kalmangasse, Kantgasse, Komzakgasse, Lehargasse, Marcusgasse, Mau-
rergasse, Millöckergasse, Mitterhofergasse, Mozartgasse, Mühlfeldstraße, Neufeldtgasse, Obere Mühl-
feldstraße, Poschgasse, Postgasse, Puchnergasse, Raiffeisenstraße, Ramplacherstraße, Raxgasse, Roseg-
gergasse, Roseggerplatz, Schießstättgasse ohne Nr. 29, Nr. 31 und Nr. 33, Schrammelgasse, Schreckgasse 
Nr. 1 bis Nr. 40, Seebensteinerstraße ab Nr. 13, Senefeldergasse, Stiftergasse, Urtelgasse, Vogelweg, 
Waldmüllergasse, Weinfeldgasse, Zeil.

	Ñ Wahllokal: Volksschule Mühlfeld, Turnhalle, Mühlfeldstraße 4.

Wahlsprengel 4 umfasst: Aignergasse, Bahnstraße, Bauvereinsgasse, Beethovengasse, Billrothgasse, 
Brennereigasse, Burgenlandgasse, Dammgasse, Haydngasse, Hohewandstraße nur gerade Nr., Josefs-
berggasse, Kernstockgasse, Kochplatz, Kochstraße, Kramlingergasse, Lacknergasse ab Nr. 14, Lagergas-
se, Lerchengasse, Luttergasse, Neulandgasse, Rieglergasse, Rohrbacherstraße gerade Nummern bis Nr. 20, 
Schlemmergasse, Schlemmerplatz, Schneeberggasse Nr. 1 bis Nr. 9, Schubertstraße ab Nr. 5 links und Nr. 
18 rechts, Semmelweisstraße, Siedlungsgasse, Straußgasse, Uhlandstraße Nr. 65 bis Nr. 74, Weissenböck-

GR-Wahl 
31.5.2026
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straße, Wenischgasse bis Nr. 13 links und Nr. 16 rechts, Wienerstraße nur ungerade Nummern ab Nr. 25 
bis Nr. 121, Würflacherstraße.

	Ñ Wahllokal: Schule für Gesundheits- und Krankenpflege Neunkirchen, Wienerstraße 70.

Wahlsprengel 5 umfasst: Fabriksgasse nur die Nr. 34, Freiligrathgasse, Friedhofgasse, Gärtnereiweg, 
Hertzgasse, Herweghgasse, Kaplangasse, Lassallestraße, Lokalbahnstraße ohne Nr. 11, Nr. 13 und Nr. 15, 
Mayergasse, Panoramagasse, Parkgasse, Peischingerstraße bis Nr. 55 links und Nr. 52 rechts, Rotkreuz-
Straße, Schubertstraße bis Nr. 3 links und Nr. 16 rechts, Schwarzauferweg gerade Nr. 2 bis Nr. 14, unge-
rade Nr. 1 bis Nr. 21, Schwemmgasse, Siemensstraße, Sochorstraße, Sportplatzgasse, Wienerstraße nur 
gerade Nummern ab Nr. 24 bis Nr. 120.

	Ñ Wahllokal: Psychiatrische Tagesklinik im Universitätsklinikum Neunkirchen, Peischingerstraße 19, 
direkter Zugang Rückseite Universitätsklinikum, Peischingerstraße.

Wahlsprengel 6 umfasst: Ackergasse, Anzengrubergasse, Berrgasse, Bogengasse, Brabetzgasse, Brei-
tergasse, Dittrichstraße, Feldgasse, Flatzerstraße, Flurgasse, Gabelsbergergasse, Grillparzergasse, Grill-
parzerplatz, Hanuschgasse, Hohewandstraße nur ungerade Nr., Industriestraße, Jubiläumsschulgasse, 
Krinningergasse, Lacknergasse bis Nr. 13 links und Nr. 12 rechts, Linke Bahnzeile, Lorenzergasse, Mader-
spergergasse, Meranergasse, Meranerplatz, Nansengasse, Payergasse, Pernerstorferstraße, Pestalozzi-
gasse, Raglitzerstraße, Rechte Bahnzeile, Rohrbacherstraße ungerade Nummern und gerade Nummer 
ab Nr. 22, Rothgasse, Sandgasse, Schneeberggasse ab Nr. 10, Spiegelgasse, Steggasse, Vogelweiderweg, 
Wagnergasse, Wagnerplatz, Wenischgasse ab Nr. 15 links und Nr. 18 rechts, Weyprechtgasse.

	Ñ Wahllokal: Hort bei der Volksschule Steinfeld, Neunkirchen, Dittrichstraße 12.

Wahlsprengel 7 umfasst: Andersengasse, Blätterstraße ohne Nr. 19, Blumengasse, Buschgasse, Frei-
landgasse, Gebrüder-Grimm-Gasse, Glöckelweg, Goethestraße, Grünlandgasse, Gutenbergstraße, Hei-
negasse, Hölderlingasse, Kaiserwaldgasse, Kleistgasse, Lenaugasse, Lessinggasse, Raabegasse, Schnitz-
lergasse, Schönherrgasse, Steinfeldgasse, Suttnergasse, Uhlandstraße Nr. 1 bis Nr. 64, Waldrandgasse, 
Wildgansgasse.

	Ñ Wahllokal: NEU Kindergarten Nestroygasse, Nestroygasse 27.

Wahlsprengel 8 umfasst: Auer-von-Welsbach-Gasse, Blätterstraße nur Nr. 19, Dieselstraße, Föhrenwald-
straße, Getreidegasse, Ghegagasse, Loosgasse, Maria-Theresia-Gasse, Mosegasse, Negrelligasse, Nest-
roygasse, Neusiedlgasse, Petzoldgasse, Plonnergasse, Schillergasse, Steinwendergasse, Werfelgasse.

	Ñ Wahllokal: NEU Kindergarten Nestroygasse, Nestroygasse 27.

Wahlsprengel 9 - Mollram umfasst: Am Hutfeld, Am Kreutzanger, Am Stiegl, Angergasse, Artgraben-
gasse, Eisfeldgasse, Felsengasse, Gartengasse, Gerasdorferstraße, Grabenleithengasse, Grubengasse, 
Hauswaldgasse, Hochäckergasse, Horgrundgasse, Hügelgasse, Hutweidegasse, Jägerweg, Jubiläums-
straße, Liliengasse, Margeritengasse, Mitteräckergasse, Mollramerstraße, Niederberggasse, Ortsstraße, 
Prentenweg, Reiterweg, Steigackergasse, Urschendorferweg, Zwerchäckergasse.

	Ñ Wahllokal: Kindergarten Mollram, Neunkirchen, Am Kreutzanger 10.

Wahlsprengel 10 umfasst: Am Eltzkanal, Augasse, Auzeile, Brahmsgasse, Christophorusgasse, Erlen-
gasse, Hammerbachgasse, Hohenemmergasse, Koschatgasse, Lannergasse, Lothargasse, Lotharplatz, 
Naglgasse, Naglplatz, Rohowetzgasse, Schreckgasse Nr. 41 bis Nr. 66, Werdergasse.

	Ñ Wahllokal: Räumlichkeiten Abt. Bildung, Augasse 7, (Eingang beim Sportplatz der Medienmittel-
schule).
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Wahlsprengel 11 - Peisching umfasst: Am Kehrbach, Am Mühlbach, Dorfstraße, Fasangasse, Furtweg, 
Hammerstraße, Hasengasse, Heissstraße, Loipersbacherstraße, Peischingerstraße ab Nr. 58, Rehweg, 
Schwarzauferweg gerade Nummern ab Nr. 16 und ungerade Nummern ab Nr. 23, Storchenweg, 	
Teichgasse, Triftweg, Turbinenweg, Wienerstraße ab Nr. 122, Wiesengasse.

	Ñ Wahllokal: Kindergarten Peisching, Neunkirchen, Wiesengasse 6.

Wahlsprengel 12 umfasst: Am Spitz, Oswaldigasse, Postweg, Raimundweg, Schwarzagasse, Schwar-
zottstraße, Semmeringstraße, Spinnereiweg, Talgasse, Triesterstraße ab Nr. 38 rechts und Nr. 39 links.

	Ñ Wahllokal: Pflege- und Betreuungszentrum Neunkirchen, Neunkirchen, Raimundweg 3A.

Beantragung einer Wahlkarte
Wahlkarten können schriftlich bis 27. Mai 2026 oder wenn eine persönliche Übergabe der Wahlkarte (auch an 
eine von/vom der AntragstellerIn bevollmächtigte Person) möglich ist bis 29. Mai 2026, spätestens 12.00 Uhr, 
und mündlich (NICHT telefonisch) bis 29. Mai 2026, spätestens 12.00 Uhr, bei der Stadtgemeinde Neunkirchen, 
Bürgerservice / Wahlangelegenheiten, Eingang Hauptplatz, beantragt werden. Online unter www.meinewahl-
karte.at. 

Besondere Wahlbehörden
Nur für WählerInnen, denen der Besuch des zuständigen Wahllokals am Wahltag infolge einer Einschränkung 
ihrer Mobilität, sei es aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen, oder wegen ihrer Unterbringung in ge-
richtlichen Gefangenenhäusern, Strafvollzugsanstalten, im Maßnahmenvollzug oder in Hafträumen unmöglich 
ist. Hierfür sind eine Wahlkarte und eine Anmeldung erforderlich!

Wahlkartenwähler
Die BesitzerInnen von gültigen Wahlkarten können ihr Wahlrecht in jedem Wahlsprengel, bei der besonderen 
Wahlbehörde (ACHTUNG Anmeldung nötig) oder im Wege der Briefwahl ausüben.

Briefwahlkarten
Wahlkarten, welche als Briefwahlkarten (Abgabe der Stimme vor dem Wahltag) genutzt werden, müssen bis 
spätestens 06.30 Uhr am Wahltag bei der Gemeindewahlbehörde (Stadtgemeinde Neunkirchen) einlangen oder 
können während der Öffnungszeiten in dem für den/die WählerIn zuständigem Wahllokal abgegeben werden. 
Eine Abgabe durch Boten ist zulässig.

Verbotszone
25 Meter im Umkreis eines jeden Wahllokales, gemessen vom Eingang des Gebäudes.

Am Wahltag ist innerhalb der Verbotszonen Folgendes verboten:
a) jede Art der Wahlwerbung, insbesondere auch durch Ansprachen an die WählerInnen, durch Anschlag oder 
Verteilen von Wahlaufrufen oder von Kandidatenlisten und dergleichen,
b) jede Ansammlung von Personen, sowie das Tragen von Waffen jeder Art. (Das Verbot des Tragens von Waffen 
bezieht sich nicht auf jene Waffen, die am Wahltag von im Dienst befindlichen Organen des öffentlichen Sicher-
heitsdienstes und Justizwachebeamten nach ihren dienstlichen Vorschriften getragen werden müssen).

Übertretungen dieser Verbote werden von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu € 720,-- 
geahndet (gemäß § 37 NÖ Gemeinderatswahlordnung 1994).
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Wahlzeiten

am Wahltag, Sonntag, dem 31. Mai 2026
Wahlsprengel 1 bis 8 und 10...... �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������von 07.00 bis 15.00 Uhr
Wahlsprengel 9 (Mollram) und 11 (Peisching)�����������������������������������������������������������������������������������von 07.00 bis 13.00 Uhr
Wahlsprengel 12 (Landespflegeheim Neunkirchen)���������������������������������������������������������������������von 07.00 bis 14.00 Uhr
Besondere Wahlbehörde (für bettlägerige Wahlberechtigte)�������������������������������������������������������� von 08.00 bis 11.00 Uhr

Das Wahlrecht ist persönlich auszuüben. Nur Personen, denen auf Grund eines körperlichen Gebre-
chens die persönliche Stimmabgabe nicht möglich ist, dürfen sich von einer Person ihrer Wahl beglei-
ten und sich von dieser bei der Wahlhandlung helfen lassen.

Während der Wahlzeit ist die Stimmabgabe durchlaufend möglich. Bei der Stimmabgabe ist zum Nach-
weis der Identität eine Urkunde oder sonstige amtliche Bescheinigung mitzubringen, aus der die Identi-
tät des/r WählerIn hervorgeht. Als Urkunden oder amtliche Bescheinigung zur Feststellung der Identität 
kommen insbesondere in Betracht: Personalausweise, Pässe und Führerscheine, überhaupt alle amtli-
chen Lichtbildausweise.

Neunkirchen, im Februar 2026.

Der Bürgermeister
Mag. (FH) Peter Teix

Weitere Informationen

Für weitere Fragen, wie auch bei Verlust der Wahlinformation steht Ihnen die Stelle 
für Wahlangelegenheiten unter ☎ 02635/601 DW 201 oder unter wahlen@neunkir-
chen.gv.at zur Verfügung. Umfangreiche Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.neunkirchen.gv.at unter Wahlservice (Direktverlinkung mit dem 
QR-Code).
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Tipps & Termine Frühling 2026

	Ñ Veranstaltungen

Musikschule
	Ñ Freitag, 8. Mai: Tag der Musikschulen 1, 9.00 Uhr bis 

12.00 Uhr Tag der offenen Tür in der Musikschule, 15.00 
bis 17.00 Uhr Konzert auf der Sommebühne

	Ñ Samstag, 9. Mai: . Tag der Musikschulen 2, 9.00 bis 
12.00 Uhr, Schnupperunterricht mit Eltern, 11.00 bis 
13.00 Uhr,  Frühschoppen auf der Sommebühne

	Ñ Dienstag, 9. Juni: Prüfungs- und Solistenkonzert,  
18.30 Uhr, Sparkassensaal der Musikschule.

	Ñ Mittwoch, 10. Juni: Sommerschlusskonzert, 
18.30 Uhr, Gemeindezentrum St. Egyden

	Ñ Samstag, 20. Juni: Sommerschlusskonzert VS Mühl-
feld, Kooperationsmusical „Das Geisterschloss“ der 
Volksschule Mühlfeld und der Musikschule, 13.00 Uhr, 
Volksschule Mühlfeld

	Ñ Mittwoch, 24. Juni: Sommerschlusskonzert, 
18.30 Uhr, Volksschule Mühlfeld

	Ñ Umrahmung von Gotesdiensten: Termine jeweils  
Sonntag: 12. April, 10. Mai und 14. Juni, 10.30 Uhr, ka-
tholische Stadtpfarrkirche Neunkirchen

Kulturverein
	Ñ Freitag, 17. April: Konzert mit Simone Kopmajer & 

Band „Hope“, Eintritt € 30,--, 19.30 Uhr, VAZ der AKNÖ.
	Ñ Freitag, 24. April: Benefizkabarett für das SOWO, 

Tricky Niki „Größenwahn“, Eintritt €  30,--, 19.00 Uhr, 
VAZ der AKNÖ.

 Ñ Infos unter www.kultur-nk.at

1. Neunkirchner Musikverein
	ÑFreitag, 10. April: 

S t i m m u n g g s v o l l e s 
Frühjahrskonzert, Ein-

tritt: € 15,--, 19.00 Uhr, VAZ der AKNÖ.
	Ñ Freitag, 1. Mai: Maimusik: 6.45 Uhr Probelokal, 

7.15 Uhr Alleegasse, 7.45 Uhr Stockhammergasse - Wie-
nerstraße, 8.00 Uhr Urbangasse - Polizei, 8.15 Uhr Res-
taurant Osterbauer, 9.00 Uhr Eltzgasse - Talgasse - Rai-
mundweg, 9.15 Uhr Pflege- und Betreuungszentrum 
- Stadtpark, 9.45 Uhr Triesterstraße - Schießstättgasse, 
10.15 Uhr Ramplacherstraße, 10.45 Uhr Roseggergas-
se - Lehargasse - Kantgasse, 11.00 Uhr Weinfeldgasse 
- Roseggergasse, 11.15 Uhr Dürergasse - Gasthaus Art-

ner, 11.45 Uhr Maurergasse - Brunnenplatz - Schreck-
gasse - Urtelgasse, 12.15 Uhr Schoellerstraße - Raiff-
eisenstraße - Postgasse - Hauptplatz, 12.30 Uhr Altes 
Bräuhaus.

43. Stadtreinigung
	Ñ Freitag & Samstag, 10. und, 11. April: Vereine und 

Interessenten können sich an den Wirtschaftshof unter  
☎ 02635/601-360 wenden, Alleegasse 3 - 5, 7.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr.

Lange Nacht der Bibliotheken
	Ñ Freitag, 24. April: Lange Nacht der Bibliotheken 

im Schwarzatal, 17.00 bis 22.00 Uhr - Details unter Stadt-
bücherei Neunkirchen.

Benefizfrühschoppen
	Ñ Samstag, 2. Mai: , Benefizfrühschoppen der Kiwa-

nis mit der Gruppe „Die Gmiatlichen“, 11.00 bis 13.00 
Uhr, Hauptplatz.

Maifest
	Ñ Samstag & Sonntag, 2. und 3. Mai: Fest der FF 

Neunkirchen-Peisching. Samstag, 19.00 Uhr Musik & 
Tanz mit „Legrus“, Eintritt: € 9,--, Sonntag, 10.30 bis 
15.00 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Natsch-
bach-Loipersbach, Eintritt: freie Spenden, zum Festab-
schluss große Verlosung.

Tag der Musikschulen und 
Muttertagsfrühstück

	Ñ Samstag, 9. Mai: Muttertagsfrühstück der Pfad-
finder und Tag der Musikschulen, von 9.00 bis 13.00 Uhr 
am Hauptplatz.

Foto: Friedrich Kircher
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20. Kammermusiktage
	Ñ Freitag, 15. Mai: Unbekannte Raritäten, Werke 

von J. G. Janitsch, J. J. Fux, J. G. Goldberg, A. Vivaldi, H. 
I. F. Biber und J. H. Schmelzer, 19.30 Uhr, Evangelische 
Pfarrkirche.

	Ñ Freitag, 12. Juni: Neunkirchner Kammerorches-
ter, Werke von A. Mozart, A. Corelli, A. Vivaldi, S. Barber, 
19.30 Uhr, Evangelische Pfarrkirche.

 Ñ Karten sind unter reservierung@neunkirchnerkam-
mermusiktage.at, in der Buchhandlung Reithmeyer 
oder unter ☎ 0699/12042887 erhältlich, € 22,-- im Vor-
verkauf, € 25,-- an der Abendkasse. Kostenloser Besuch 
unter 18 Jahren.

Fahrzeugsegnung und 
Frühschoppen

	Ñ Samstag, 16. Mai: Segnung des Hilfsleistungsfahr-
zeuges 3 der FF Neunkirchen-Stadt um 10.00 Uhr und 
Frühschoppen mit dem 1. Neunkirchner Musikverein 
von 11.00 bis 13.00 Uhr, Hauptplatz.

Frühschoppen und Traktortreffen
	Ñ Samstag, 23. Mai: ab 9.00 Uhr Traktortreffen, Früh-

schoppen der Stadtgemeinde mit der  Trachtenkapelle 
Flatz von 11.00 bis 13.00 Uhr, danach „Die Gmiatlichen“, 
Veranstalter Josef Nagl, Hauptplatz.

Young Brass Festival
	ÑSamstag, 30. Mai: ab 

14.00 Uhr, Hauptplatz. 
Das Young Brass Fes-
tival findet 2026 zum 
4.  Mal statt. Ziel der 
Veranstaltung ist es, 
den Nachwuchstalen-
ten der Blasmusik eine 

Bühne zu bieten. Die JungmusikerInnen-Gruppen von 
Blasmusikkapellen aus den Bezirken Neunkirchen und 
Wr. Neustadt zeigen dabei auf der Sommerbühne am 
Hauptplatz ihr Können – zu hören sind Stücke von 
Big-Band über klassische Blasmusik bis hin zu Arrange-
ments bekannter Pop- und Rocksongs.

Firmenlauf
	Ñ Donnerstag, 18. Juni: Firmenlauf, Start um 

19.00 Uhr bei der Raiffeisenbank, Veranstalter: Raiffei-
senbank Wr. Neustadt-Schneebergland und Schneider 
Holding. Mehr unter www.firmenlauf-neunkirchen.at

Italienmarkt
	Ñ Mittwoch bis Samstag, 24. bis 27. Juni: Haupt-

platz, Details entnehmen Sie bitte den Plakaten.

	Ñ Märkte

Kunsthandwerksmarkt
	Ñ jeweils Samstag: 9.00 bis 13.00 Uhr, Hauptplatz, 

Termine: 25. April und 20. Juni.

Bauernmärkte
	Ñ jeweils Sams-

tag: 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Holzplatz, Spe-
zialitäten regionaler 
Produzenten (die Teil-
nehmerInnen- und 
Produktliste ist zeitge-
recht auf der Home-
page der Stadtgemeinde, Facebook und Flyern zu fin-
den),  Termine: 28. März, 2. Mai und 6. Juni.

Antik- und Sammlermarkt
	Ñ jeweils Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr, Hauptplatz, 

Termine: 11. April, 16. Mai und 13. Juni.

Bücherflohmarkt
	Ñ jeweils Samstag: 8.30 bis 12.30 Uhr vor der Stadt-

bücherei, Termine: 25. April, 16. Mai und 6. Juni.

Jahrmarkt
	Ñ Markus-Markt: Freitag, 25. April, 7.00 bis 

15.00 Uhr in der Urbangasse.

Kost-Nix-Markt
	Ñ Samstag, 13. Juni: Kost-nix-schenk- und 

Tauschmarkt, 10.00 bis 15.00 Uhr, Hof der kath. Pfarrkir-
che, Abgabe von Kleidung und Accessoires am 7. Juni, 
9.00 bis 12.00 Uhr und am 12. Juni, 16.00 bis 19.00 Uhr, 
Kirchhof.

	Ñ Geselligkeit

	Ñ Topothek-Treff: Die 
Topothek ist ein lokalhistori-
sches Online-Archiv. Bei den 
Treffen wird gemeinsam im 
Archiv gestöbert und Material 
ausgetauscht. Termine (jeweils 
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Donnerstag): 9. April, 7. Mai und 11. Juni, 16.00 bis 19.00 
Uhr, Restaurant Osterbauer. https://neunkirchen.topo-
thek.at.

	Ñ Reparatur-Café: Mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr, 
Sporthaus, Fabriksgasse 34 (Eingang vom Sportplatz), 
Termine: 8. April, 13. Mai und 10. Juni, Veranstalter: 
Volkshilfe.

	Ñ Beratung & Service

Blutspenden
	Ñ Samstag, 25. April: Veranstalter: FF Neunkirchen-

Stadt, Feuerwehrhaus Neunkirchen, 8.00 bis 12.00 Uhr 
und 13.00 bis 15.00 Uhr. 

	Ñ Samstag, 23. Mai: Veranstalter: FF Neunkirchen-
Mollram, Volkshaus Mollram, 13.00 bis 15.00 Uhr und 
16.00 bis 18.00 Uhr. 

HG der Blinden & Sehschwachen
Termine: 19. April, 20. Mai und 17. Juni, Restaurant Os-
terbauer, Brevilliergasse 5, 14.00 bis 16.30 Uhr.

	Ñ Kontakt: Heidemarie Feucht, feuchtheidemarie@
gmail.com, www.hilfsgemeinschaft.at.

Anwaltliche Auskunft
Kostenloses Serviceangebot der Rechtsanwaltskam-
mern Österreichs. Jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr, nur 
gegen telefonische Voranmeldung:

	Ñ 7. April: Dr. Alfred Steinbuch, Herrengasse 7/Eingang 
Mühlgasse, ☎ 02635/63043-0.

	Ñ 5. Mai: Dr. Elisabeth Zimmert, Triesterstraße 11, 
☎ 02635/62583.

	Ñ 2. Juni: Mag. Klaus Haberler, MSC Bauteil I, Schwar-
zottstraße 2a,  ☎ 02635/61617.

Trauergruppe
Termine: 23. April, 21. Mai und 18. Juni, Bestattung 
Neunkirchen, Peischingerstraße 39, 17.30 bis 19.00 Uhr.

	Ñ Kontakt und Anmeldung: Caritas Hospitzteam, 
Christine Brandl, ☎ 0664/8429397

Sprechtage des KOBV
Termine: 2. und 16. April, 7. und 21. Mai und 18. Juni, 
Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Würflacher-
str. 1, 13.00 bis 14.30 Uhr. 

 Ñ Beratungen nach vorheriger tel. Terminvereinbarung 
unter ☎ 01/4061586-47. 

Demenzservice NÖ
Demenz Info-Point im Kundenservice der ÖGK, 
Stockhammergasse 23, jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat von 12.00 bis 14.00 Uhr, ☎ NÖ Demenz-Hotline 
0800700300.

	Ñ Termine: 2. April und 7. Mai und 2. Juli.

Mutter-Eltern-Beratung
Abteilung Bildung, Augasse 7, 8.30 Uhr, im Mai ist die 
Zahngesundheitserzieherin dabei und informiert über 
die optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkin-
dern.

	Ñ Termine: 28. April, 26. Mai und 23. Juni

Frühe Hilfen
Eltern-Kind-Treffen für Eltern und ihre Kinder im Alter 
von null bis drei Jahren, Wienerstraße 23, ehemaliges 
Elektrohaus (2. Stock links). 

	Ñ Termine: 16. April, 21. Mai und 18. Juni.

	Ñ Kurse

Kurse digitale Kompetenzen

Digital Überall ist 
ein kostenloses 
Work shopange -
bot für digitale 
EinsteigerInnen, 
bei welchem ös-
terreichweit 4.500 

Workshops angeboten werden. Das niederschwellige 
Angebot wird im Rahmen der Digitalen Kompetenzof-
fensive durch das Bundeskanzleramt finanziert und 
durch die Geschäftsstelle für Digitale Kompetenzen 
im OeAD abgewickelt. Dauer der Workshops ca. 2,5 
Stunden, kostenlos, Anmeldung erforderlich (mehr un-
ter: www.digitalaustria.gv.at/kompetenzen/workshops.
html), max. 10 TeilnehmerInnen, Anmeldung unter 
pressestelle@neunkirchen.gv.at oder ☎ 02635/601 165.

	Ñ Workshop: Einführung in das Digitale Amt Öster-
reich und ID Austria. Dienstag, 21. April, 14.30 Uhr, 
Rathaus, 2. Stock, kleiner Saal.

Wifi Neunkirchen
Unter http://www.noe.wifi.at finden Sie das WIFI NK 
und sämtliche NÖ Kursangebote. Es werden auch 
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von der AK geförderte Kurse und welche mit Durch-
führungsgarantie angeboten. Infos & Anmeldung: 
☎ 02635/65163-61500 oder per E‑Mail: nk@noe.wifi.at.

Kneipp Aktiv Club Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter www.neunkir-
chen.gv.at. ☎ 0676/9090047, kneipp.nk.leidl@gmx.at, 
http://kneippbund.at/kac/neunkirchen/.

Volkshochschule Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter http://neunkir-
chen.vhs-noe.at. ☎ 0677/64630628, neunkirchen@vhs-
noe.at .

ATUS Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter www.neunkir-
chen.gv.at. ☎ 0664/2315419,  atus-neunkirchen@gmx.at.

	Ñ Stadtbücherei

Lange Nacht der Bibliotheken
Auf Tour für die Literatur! Die Bibliotheken im Schwarza-
tal laden bereits zum dritten Mal anlässlich des Tags 
des Buches wieder zur langen Nacht ein. Von 17.00 bis 
22.00 Uhr wird am Freitag, den 24. April in der Stadt-
bücherei Neunkirchen, der Stadtbücherei Ternitz, der 
Stadtbücherei-Infothek Gloggnitz und der Gemeinde-
bücherei Würflach ein buntes Programm für Jung und 
Alt geboten - kulinarische Schmankerl inklusive.

	Ñ Stadtbücherei Gloggnitz: 17.00 Uhr: Lesung von 
Ulrike Felkel aus ihrem Buch „Gefangen in der Urzeit-
falle“ für junge ZuhörerInnen, 19.00  Uhr: Bücherquiz 
für erwachwene Rätselfreunde.

	Ñ Stadtbücherei Neunkirchen: Bücherflohmarkt, 
17.00 Uhr: Kinderprogramm, 20.00 Uhr: Lesung mit 
Erfolgsautorin Martina Parker aus ihrem neuesten 
Werk (bekannt für ihre Gartenkrimis und ihre neue 
Miss Brooks-Reihe), 

	Ñ Stadtbücherei Ternitz & des ÖGB: 17.00 Uhr, die 
Stadtarchivarin der Stadt Ternitz, Gabriele Haiden, ent-
führt hinter die Kulissen der Entstehungsgeschichte 
der Jubiläumschronik „Ternitz im Aufbruch - 100 Jahre 
Gemeinde, 75 Jahre Stadt“, 19.00 Uhr Schriftsteller und 
Kabarettist Gerhard Blaboll liest aus „A so a Gfrett“.

	Ñ Gemeindebücherei Würflach: 17.00 Uhr Vortrag 
„Einer der letzten Pecher“ mit der Pecherei Pendl.
Ein gratis Shuttle-Bus wird die Büchereien des 
Schwarzatals an diesem Abend verbinden und auch 
für das leibliche Wohl wird an den Standorten gesorgt. 
Abgerundet wird das Angebot durch Bücherflohmärk-
te in Neunkirchen und Ternitz.

NÖ Bibliothekenfestival
Im Rahmen des 2. NÖ Bibliothekenfestivals „Entdecken. 
Staunen. Lesen“ bietet die Stadtbücherei in der Woche 
vom 8. bis 13. Juni ein abwechslungsreiches Programm 
für Jung und Alt. Details finden Sie zeitgerecht auf der 
Homepage der Stadtgemeinde und auf Facebook. 
Höhepunkt ist am 13. Juni eine bibliothekarische Rad-
fahrt von der Stadtbücherei Gloggnitz über die Stadt-
bücherei Ternitz (bibliothekarischen Erfrischungspau-
se) zur Stadtbücherei Neunkirchen (kleiner Brunch). 
Für alle Rad- und Medien-Begeisterten aller Altersstu-
fen wird um 9.00 Uhr gemeinsam von der Stadtbüche-
rei Gloggnitz losgeradelt.

Österreichischer Vorlese-
tag - Digitale Märchen

	Ñ Donnerstag, 26. März, 15.00 Uhr: Passend zum 
Jahresthema „Menschen-Medien-Meinungen“ gibt es 
moderne Geschichten und Märchen rund um digitale 
Medien mit anschließender Aktivität für die Kinder.

Reise zur vergessenen Dino-Insel
	Ñ Freitag, 17. April, 18.30 Uhr: Die Stadtbücherei 

entführt an diesem Abend nicht in Doyles „Vergessene 
Welt“, sondern, in Kooperation mit dem Städtischen 
Museum, zu Neunkirchens „Vergessener Dino-Insel“. 
In einem Vortrag wird der Paläontologe und Kurator 
der Sonderausstellung im Museum, David Giritzer, das 
Publikum auf eine Zeitreise in die Kreidezeit und zu 
Österreichs wichtigsten Dinosaurierfunden mitneh-

Rita Koisek (Gloggnitz), StR Ing. Michael Riedl (Ternitz), 
Eleonora Cerwenka (Würflach), Bgm. Mag. (FH) Peter 
Teix, Vizebgm.in Mag. Ines Wurbs (Gloggnitz) und Büche-
reileiter Mag. Benedikt Wallner laden herzlich zur langen 
Nacht am 24. April ein.
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men. Spannende originale Fundstücke zum Ansehen 
und Angreifen machen diesen interaktiven Vortrag zu 
einem echten Highlight.

Science Afternoon
	Ñ 25. April von 10.00 bis 12.00 Uhr „Vom Baum zum 

Papier“
	Ñ 20. Juni von 10.00 bis 15.00 Uhr „Minecraft-Welt“

Buchstartgruppe
	Ñ Am 14. April, 12. Mai und 16. Juni findet die be-

liebte Buchstartgruppe für Kinder im Alter von null bis 
drei Jahren um 10.00 Uhr statt.

Monatlicher Kinder-Lese-Nachmittag
	Ñ Am 30. April, 28. Mai und 25. Juni findet um 

15.30 Uhr, das Kinderformat „Eveline liest“ statt.

Buchtipp
Martina Parker: „Anbandelt“. 
Erfolgsautorin Martina Parker 
entführt mit der Reihe um den 
„Club der Grünen Daumen“ wie-
der in fesselnde Kriminalwelten. 
Eigentlich wollten sie nur die sel-
tenen Pflanzen im Wüstengar-
ten bewundern, doch prompt 
stolpern die Gartenfreundin-
nen über einen leblosen Mann 
im Dornbusch. Während der 
Klub Nachforschungen anstellt, 

zettelt Oma Hilda eine Protestaktion zur Rettung des 
örtlichen Supermarkts an und rammt Demogegner 
Ludwig das Einkaufswagerl in die Hüfte. Aus Zorn wird 
Zuneigung, doch die Harmonie ist trügerisch: Ludwigs 
Schwester verschwindet spurlos und eine mysteriöse 
Stalkerin sorgt für Unruhe unter den Gärtnerinnen. 
Zwischen Kakteen, Osterstriezel und alten Geheim-
nissen führt die Spur zurück in die Kommunenzeit der 
1970er-Jahre. Gelingt es dem Klub der Grünen Daumen 
ein weiteres Mal, alle Geheimnisse zu lüften? TIPP! Le-
sung am 24. April um 20.00 Uhr in der Bücherei!

Öffnungszeiten 
Montag����������8.30 bis 14.00 Uhr und 15.00 bis 18.30 Uhr
Mittwoch��������������������������������������������������� 14.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag������������������������������������������������� 8.30 bis 14.00 Uhr
Freitag����������������������������������������������������������� 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag��������������������������������������������������������9.30 bis 12.30 Uhr

	Ñ Städtisches Museum

Museumsfrühling
„Museen verbinden Menschen 
- Traditionen Erleben“
Samstag, 2. Mai 2026, 14.00 bis 18.00 Uhr, Sonn-
tag, 3. Mai 2026, 10.00 bis 17.00 Uhr
Offene Themenwerkstätten, Familienparcours, Ge-
sprächsrunden, Pflanzenmarkt, Mitmach-Wettbewerb 
-Themenwochenende unter dem Motto „Museen ver-
binden Menschen“. Es steht das immaterielle Kulturer-
be der Region im Mittelpunkt. Das Museum wird zum 
lebendigen Begegnungsort für Generationen. Besu-
cherInnen erwartet ein vielfältiges Info- & Mitmach-
programm rund um regionale Traditionen, Frühlings-
bräuche, Heimatforschung und altes Alltagswissen. Im 
Fokus stehen offene Themenwerkstätten zu regiona-
len Bräuchen, Familientraditionen, althergebrachtem 
Handwerk und saisonalem Küchenwissen sowie Obst-
bau. Kinder, Eltern und Großeltern können gemeinsam 
Geschichte erleben, alte Gemüsesorten, Obst & Kräu-
ter kennenlernen oder über überlieferte Traditionen 
ins Gespräch kommen. Besonders das Familienpro-
gramm geführt von unserem beliebten Dr. Stockham-
mer lädt dazu ein, auszuprobieren, zu erraten und ei-
gene Familientraditionen beim Mitmach-Wettbewerb 
„Mein Familienbrauch“ kreativ festzuhalten.

NÖ-Card
Zum Auftakt der Saison der NÖ-Card 
kann die Karte auch, wie gewohnt, 
im Museum gekauft oder verlängert 
werden. Unser Museumsteam betreut Sie gerne. Bitte 
beachten, Sie dass nur Barzahlung möglich ist.

Öffnungszeiten
	Ñ Samstag 14.00 bis 18.00 Uhr, Sonntag 10.00 bis 

17.00 Uhr. Stockhammergasse 13, ☎ 02635/61147 

Eintrittspreise
Erwachsene �������������������������������������������������������������������������€ 7,--
Jahreskarte�������������������������������������������������������������������������€ 20,--
Kinder, Jugendliche (bis 15 Jahre)������������������������������������ frei
Jugendliche, Schüler, Studenten (bis 27 Jahre)������� € 5,--
Preis pro Person bei Gruppenführungen������������������ € 5,--
Schülergruppen unter Aufsicht einer Lehrperson����� frei
Sonderveranstaltungen (ab 18 Jahre)���������������������� € 10,--
Eintritt mit der NÖ Card einmalig gratis! 



Notdienste� Die neue Gemeindestube Frühling 2026

22

F
o

to: D
a

rko S
to

ja
n

o
vic au

f P
ixa

bay

Information zum 
Notdienst der Ärzte	
für Allgemeinmedizin

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsge-
richtshofes sind ÄrztInnen mit § 2 Kassenvertrag 
ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In 
sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwil-
liger Basis.

Da es im Zuge der neuen Regelung immer wieder 
kurzfristige Änderungen gibt, kann die Stadtge-
meinde derzeit kein adäquates Service zu den Not-
diensten anbieten. Die Stadtgemeinde Neunkirchen 
bittet um Verständnis! 

Wer aktuell Dienst hat, erfahren Sie auf der Home-
page der NÖ Ärztekammer unter https://cms.arzt-
noe.at/cms/ziel/100980/DE. 

!	Ñ Zahnärzte

	Ñ 4. bis 6.4.: Dr. Schlanitz, Wr. Neustadt		

	 ☎ 02622/27711

	Ñ 11./12.4.: Dr. Redzic, Lanzenkirchen		

	 ☎ 02627/45492

	Ñ 18./19.4.: Dr. Drog, Aspang ☎ 02642/53510

	Ñ 25./26.4.: DDr. List, Gloggnitz ☎ 02662/42791

	Ñ 1. bis 3.5.: Dr. Pohn-Zachenhofer, Wr. Neustadt 	

	 ☎ 02622/39599

	Ñ 9./10.5.: Dr. Tamas, Baden  ☎ 02252/47600

	Ñ 14.5.: Dr. Koppi, Lichtenwörth ☎ 02622/75168

	Ñ 16./17.5.: Dr. Aichberger, Ternitz ☎ 02630/36759

	Ñ 23. bis 25.5.: Dr. Puchner, Neunkirchen 		

	 ☎ 02635/71100

	Ñ 30./31.5.: Dr. Brenner, Ternitz ☎ 02630/38477

	Ñ 4.6.: Dr. Tischler, Pitten ☎ 02627/82786

	Ñ 6./7.6.: Dr. Aichberger, Ternitz ☎ 02630/36759

	Ñ 13./14.6.: Dr. Pohn-Zachenhofer, Wr. Neustadt 	

	 ☎ 02622/39599

	Ñ 20./21.6.: Dr. Schlanitz, Wr. Neustadt 		

	 ☎ 02622/27711

	Ñ  27./28.6.: DDr. Hahn, Edlitz ☎ 02644/37170

Ordinationszeiten für den zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst von 9.00 bis 13.00 Uhr
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Dienstwechsel ist täglich um 8.00 Uhr
Zusätzlicher Bereitschaftsdienst der Merkurapotheke jeweils Montag bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr
Zusätzlicher Bereitschaftsdienst der Apotheke zur Madonna jeweils Freitag (werktags, außer 24. und 31. Dezem-
ber) von 12.00 bis 14.00 Uhr
Kein Bereitschaftsdienst der Apotheke Linsmayer von Montag bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr

	Ñ Apothekendienste

Anhand des Farbcodes finden Sie die diensthabende Apotheke.
Apotheke zur Madonna  Krinningergasse 17, 2620 Neunkirchen ☎ 02635/62672
Apotheke Jahrmann  F.-Samwald-Straße 28,  2630 Ternitz ☎ 02630/37244
Apotheke Berger  Hauptstraße 12, 2630 Ternitz ☎ 02630/38235
Merkur-Apotheke Am Spitz 5, 2620 Neunkirchen, ☎ 02635/69632
Apotheke Linsmayer  Holzplatz 8, 2620 Neunkirchen ☎ 02635/62441
Apotheke  Wimpassing  Bundesstraße 30, 2632 Wimpassing, ☎ 02630/30936

MÄRZ APRIL MAI JUNI

MO 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29

DI 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30

MI 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24

DO 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25

FR 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26

SA 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27

SO 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28
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	Ñ Wir gratulieren

Anlässlich von Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen 
gratulierten Vertreterinnen und Vertreter der Stadtge-
meinde und überbrachten die Ehrengaben der Stadt. 
Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren alles 
Gute und viel Gesundheit! Die Fotos von den Besuchen 
finden Sie auf dieser und der gegenüberliegenden Sei-
te.

Steinerne Hochzeit
Elisabeth und Heribert Hofer 
Christine und Karl Haberhofer

Eiserne Hochzeit
Annemarie und Bruno Bouse

90. Geburtstag
Kurt Oszwald

	Ñ Standesamt

Das Licht der Welt erblickten
Rosalie Polleres			  Noah Berisha
Ela Karimani			   Nida Aydin
Jeremie Kouassi		  Mohamed Alshehab
Julian Berger			   Safiya Ilyasova
Julian Friedrich			   Elena Zupan
Umay Özbek			   Medin Pinjic-Puhr
Uras Mehmedali		  Alessio Sandu

Den Bund fürs Leben schlossen
Ursula Fuchs-Janecek und Oliver Poidinger, 
Oana-Daniela Decuseara und Alexandru-Stefan Pintea,
Beyhan Kilic und Rifat Akar,
Hanna Osterbauer und Marco Biber, alle Neunkirchen
Petra Brandl, Brunn am Gebirge und Dietrich Gottlie-
ber, Neunkirchen
Hatice Kecik, Neunkirchen und Alperen Dener, Wien
Julia Fleck, Felixdorf und Jakob Wilde, Neunkirchen
Anjona Pireci, Lanzenkirchen und Ermal Muji, Neunk.

Wir trauern um
Erich Planer			   Günter Pecina
Maria Gangl			   Helga Haderer
Anna Weiß			   Maria Leister
Johann Spenger		  Yasar Korkmaz
Gertraud Prosch		  Ingeborg Pfautsch
Hans Bauer			   Norbert Lueger
Elfrieda Zenz			   Maria Schmirl
Katalin Cserhalmine Udvardi	 Richard Toth
Christa Landl			   Johann Stix
Andreas Stangl			   Johann Ritter
Maria Konrath			   Herbert Baumgartner
Beser Gezer			   Rudolf Verba
Ulrike Habeler			   Herbert Mayer
Manfred Meinschl		  Leopold Piringer
Irene Gaderer			   Franz Zotter
Leopoldine Hauke		  Gerhard Grillmayer
Gertraud Laszlo			  Franz Bauer
Erna Dutter			   Hedwig Bichler
Brigitte Rehberger
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Das Hallenbad hat am 5. und 6. April (Ostersonntag und Ostermontag) geschlossen.
Von 28. März bis 4. April ist Samstag, Sonntag und Montag von 9.00 bis 20.00 Uhr 

und Dienstag bis Freitag von 9.00 bis 21.00 Uhr geöffnet.

Die Freibadsaison startet am 24. Mai und endet am 13. September. Das Bad hat dann täglich von 8.30 bis zum 
Badeschluss um 19.00 Uhr geöffnet. Saisonkarten können ebenfalls ab 24. Mai gekauft werden.

Achtung: Das Hallenbad und die Sauna sind ab 31. Mai geschlossen!

Erholungszentrum 8 • 2620 Neunkirchen • Tel. 02635/601-460  • E-Mail: ehz@neunkirchen.gv.at • www.neunkirchen.gv.at

Johann Spenger 
Johann Spenger ist am 20.  De-
zember im 88. Lebensjahr ver-
storben. 
„Naz“ war als begeisterter Keg-
ler, Fußballer und Stockschüt-
ze bekannt und geschätzt. 
Er stand über Jahrzehnte für 
sportliche Begeisterung, Ge-

meinschaftssinn und unermüdlichen Einsatz für 
den Sport in unserer Stadt. Besonders viel Herzblut 
investierte er in den Umbau der heutigen Kegel-
bahn im städtischen Sporthaus und leistete damit 
einen nachhaltigen Beitrag zur sportlichen Infra-
struktur und zum Vereinsleben in Neunkirchen.
In Anerkennung seiner großen Verdienste um den 
Sport und die Stadtgemeinde Neunkirchen wurde 
ihm im Dezember 2015 anlässlich der Eröffnung der 
Sportkegelbahn der Ehrenring der Stadtgemeinde 
Neunkirchen verliehen.
Die Stadtgemeinde Neunkirchen wird ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.
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Dienstjubilare und Pensionsverabschiedungen

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurden am 
Dienstag, den 9. Dezember, im Rathaus die Dienstju-
bilarInnen geehrt und die Pensionierungsverabschie-
dungen vorgenommen.

25-jähriges Dienstjubiläum:
	Ñ Thomas Fuhs, EHZ
	Ñ Daniela Hammerl, Standesamt
	Ñ Michael Lackner, Rathaus/Wirtschaftshof
	Ñ Birgit Prinz, Standesamt
	Ñ Thomas Sattler, Wirtschaftshof
	Ñ Ernst Wehrberger, Wirtschaftshof
	Ñ Beatrix Wiedner, Personalwesen

40-jähriges Dienstjubiläum:
	Ñ Renate Bauer, Kindergarrten Blätterstraße
	Ñ Gabriele Rasner, Stadtpolizei

Pensionierungen
	Ñ Josef Hinger, Wirtschaftshof
	Ñ Roswitha Pürrer, Bücherei
	Ñ Franz Schwarzer, VS Steinfeld
	Ñ Christian Vinzenz, Bauwesen

Bürgermeister Mag. (FH) Peter Teix, Vizebürgermeis-
ter Mag. Dr. Marcus Berlosnig, PhD, Stadtamtsdirektor 
Mag. Christof Holzer und Personalvertreter Ing. Andre-
as Pfalzer bedankten sich für die langjährige Treue zur 
Stadtgemeinde.

V.l. Thomas Fuhs, Stadtamtsdirektor Mag. Christof Holzer, 
Renate Bauer, Vizebürgermeister Mag. Dr. Marcus Berlos-
nig, PhD, Ernst Wehrberger, Thomas Sattler, Birgit Prinz, 
Michael Lackner, Gabriele Rasner, Daniela Hammerl, Be-
atrix Wiedner, Personalvertreter Ing. Andreas Pfalzer und 
Bürgermeister Mag. (FH) Peter Teix

V.l. Stadtamtsdir. Mag. Christof Holzer, Vizebgm. Mag. Dr. 
Marcus Berlosnig, PhD, Roswitha Pürrer, Christian Vinzen, 
Franz Schwarzer, Josef Hinger, Personalvertreter Ing. And-
reas Pfalzer und Bürgermeister Mag. (FH) Peter Teix
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Bitte an HausbesitzerInnen: 
Unkraut entfernen!
Helfen Sie mit, unser Stadtbild ordentlich zu halten! 
Wir bitten die HausbesitzerInnen, darauf zu achten, 
das Unkraut bei ihren Hauskanten regelmäßig zu 
entfernen. 

	Ñ Tafeln restauriert
Der Städtische Wirtschaftshof hat die hölzernen Hinweis-
schilder am Naturdenkmal Petersberg aus dem „Dornrös-
chenschlaf“ geholt. Das Wetter hatte den beiden Tafeln 
bereits stark zugesetzt und sie mussten deswegen gene-
ral überholt werden. Wir hoffen, die SpaziergängerInnen 
haben ihre Freude daran.

	Ñ Habitat-Baum
Der Stamm einer stark beschädigten Fich-
te im Stadtpark wurde ganz bewusst ste-
hen gelassen und hat jetzt eine neue, 
wichtige Aufgabe: Er ist ein sogenannter 
Habitat-Baum. Dieser bietet wertvollen 
Lebensraum für Tiere, Pilze, Pflanzen und 
Mikroorganismen. Damit leistet er einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der Arten-
vielfalt und zum Schutz seltener Tier- und 
Pflanzenarten. Ein passendes Hinweis-
schild wurde angebracht. 
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	Ñ Holz mit Herz
Die Aktion „Holz mit Herz“ steht seit 24. Jänner auch in 
Neunkirchen für Wärme und Solidarität mit jenen, denen 
es nicht so gut geht. Jeden Samstag von 12.00 bis 13.00 
Uhr können jene Personen (Mindestsicherungs- und Not-
standsbezieher, Arbeitslose, Mindestpensionisten u.ä.) die 
mit Holz heizen, gratis Holz mitnehmen. Es wird Heizma-
terial für maximal zwei Wochen abgegeben. Bitte eigene 
Kiste, Tragerl mitnehmen! Die Aktion „Holz mit Herz“ geht 
vom Wiener Neustädter Robert Pfisterer aus und wird in 
unserer Nachbarstadt schon seit einigen Jahren erfolg-
reich geführt. Das Heizmaterial wird über Sponsoren fi-
nanziert, die Ausgabe erfolgt mit Freiwilligen. Die NLVG 
stellt im NSW-Gebäude Lager- und Ausgabeplatz für das 
Holz zur Verfügung.

	Ñ Swim around the world - 
Aktion mit großem Herz
„Swim around the world“ lautet das Motto im Hallenbad 
anlässlich des 50-jährigen Jubiläums. Während die Bade-
gäste bereits eifrig Längen ziehen, damit wir das Ziel - ein-
mal um die Welt zu schwimmen - erreichen, wird auch ei-
ner Benefizaktion gearbeitet. Als erstem Spender durften 
Betriebsleiter Thomas Fuhs, Bgm. Mag. (FH) Peter Teix und 
Sportstadtrat Thomas Rémai Kurt Ebruster danken. Mit 
den Sponsorengeldern wird ein Schwimmkurs für Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen finanziert. Die Schwimmak-
tion läuft übrigens noch bis Mai!
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	Ñ Bronzene Plakette
Seit 2024 darf sich die Stadtgemeinde offiziell „Gesunde 
Gemeinde“ nennen – ein starkes Zeichen für unser Enga-
gement in den Bereichen Prävention und Gesundheits-
förderung. Beim feierlichen „Tut gut!“-Regionalabend im 
Industrieviertel wurde dieses Engagement nun besonders 
gewürdigt: In Brunn am Gebirge wurde uns die Bronze-
Plakette von Landesrat Anton Kasser überreicht. Gesund-
heitsstadträtin Dr.in Asita Aschraf-Yazdi und Arbeitskreis-
„Gesunde Gemeinde“-Mitglied Andreas Reither nahmen 
die Auszeichnung stellvertretend für die Stadtgemeinde 
mit großer Freude entgegen.�Foto: MS-Fototeam/Martin Mathes

8.140 gesunde Schritte: zwei „Tut gut!“-Schrittewege

Die Gesunde Ge-
meinde Neun-
kirchen setzt im 
wahrsten Sinne 

des Wortes Schritte zur Gesundheitsvorsorge – um 
genau zu sein 8.140 Schritte. Mitte März wurden zwei 
„Tut gut!“-Schrittewege eröffnet. Diese sollen zu mehr 
Bewegung anregen, denn Bewegung ist wichtig, um 
gesund zu bleiben. 

Ausgangspunkt bei beiden Runden ist der Hauptplatz 
– die Einstiegstafel befindet sich gegenüber vom Rat-
haus. Am Einstiegsort am Hauptplatz gibt es nicht nur 
die Übersichtstafel, sondern auch Karten zum Mitneh-
men, die die Streckenführung und wichtige Details 
enthalten. Die „kleine Runde“ umfasst 3.140 Schritte und führt 

vom Hauptplatz durch den Park und über den Holz-
platz und den Kirchhof zurück ins Zentrum. 5.000 
Schritte sind bei der „großen Runde“ zu bewältigen – 
vom Hauptplatz weg bis über die Wienerstraße, Sport-
platzgasse und über den Sparkassensteg und Augasse 
zurück zum Ausgangspunkt.

Beschilderung und Kartenmaterial wurden von „Tut 
gut!“ im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ vom Land 
NÖ zur Verfügung gestellt. Die Karten gibt es auch on-
line inkl. Geodaten für diverse Apps. https://www.noe-
tutgut.at/angebote/schrittewege

Beide Schrittewege starten bei der Tafel am Hauptplatz, 
wie Gesundheitsstadträtin Dr.in Asita Aschraf-Yazdi und 
Bürgermeister Mag. (FH) Peter Teix zeigen.
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Herzlichen Glückwunsch zur Promotion!
Wir wünschen Herrn Dipl.Ing. Dr. (techn.) Christoph Aigner, BSc das Allerbeste zum Bestehen des

Rigorosums zum Doktor der technischen Wissenschaften, welches er mit Auszeichnung bestanden hat.

Deine Familie

FF Neunkirchen-Stadt: 15.834 freiwillige Stunden
Am 31. Jänner lud die Feuerwehr Neunkirchen-Stadt 
zur 159. Mitgliederversammlung, bei der nicht nur Mit-
glieder, sondern auch Bürgermeister Mag. (FH). Peter 
Teix sowie Funktionäre des Landesfeuerwehrverban-
des recht herzlich begrüßt werden konnten. Bei vollem 
Haus wurde auf das abgelaufene Jahr zurückgeblickt.

Besonders zu erwähnen waren die Ankunft des neu-
en HLF 3 (Hilfeleistungsfahrzeug) sowie der Ankauf 
einer gebrauchten Drehleiter. Ebenso beeindruckend 
war die Summe von € 506.688,--. Dies entspricht dem 
finanziellen Aufwand, den die 153 freiwilligen Mitglie-
der - in Stunden gerechnet und mit € 32,-- bewertet 
- erbracht haben. 15.834 Stunden standen diese im 
Jahr 2025 im Einsatz. Es wurden 408 Einsätze getätigt, 
davon waren 105 Brandeinsätze, 275 Technische Ein-
sätze und 28 Schadstoffeinsätze. Im Vorjahr wurden 60 
Menschenleben und sechs Tiere gerettet.

Ein Höhepunkt dieser Versammlung war die alle fünf 
Jahre stattfindende Wahl. Kommandant Branddir. OBR 
Ing. Mario Lukas und sein Stellvertreter HBI Bernhard 
Vorauer stellten sich dieser und wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. Im Anschluss wurde Konstantin May-
er-Weinmüller erneut zum Leiter des Verwaltungs-
dienstes bestellt. Somit ist das „alte“ wieder das neue 
Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Neunkirchen-
Stadt.

Zahlreiche Ehrungen, Beförderungen verdienter Mit-
glieder sowie Angelobungen konnten durchgeführt 
werden. 
Besonders stolz ist die FF Neunkirchen-Stadt auf ihre 
Feuerwehrjugend und Kinderfeuerwehr, die neben 

den aktiven Mitgliedern und Reservisten ebenfalls 
zahlreich vertreten waren.

Recht herzlich bedankte sich die Feuerwehr bei der 
Gemeinde, bei der Bevölkerung sowie bei den Mitglie-
dern und deren Familien.

Für die Jugendfeuer-
wehr gab es Urkun-
den (Foto oben), das 
neue (alte) Komman-
do: Stv. HBI Bernhard 
Vorauer, Komman-
dant Branddir. OBR 
Ing. Mario Lukas, 
Verwalter Konstan-
tin  Mayer-Weinmül-
ler und Bürgermeis-
ter Mag. (FH) Peter 
Teix (Foto unten).
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Neuwahlen bei der FF Neunkirchen-Peisching

Am Sonntag den 
4.  Jänner fand im 
Gasthaus Beisteiner 
die alljährliche Mit-
gliederversammlung 
statt. Die Freiwillige 
Feuerwehr Neunkir-
chen-Peisching hatte 
zu diesem Zeitpunkt  
einen Mannschafts-

stand von 48 Aktiven, 
zwei Volontären und 
16 Reservemitglie-
dern aufzuweisen. 

Der Jugendgruppe Peisching gehören derzeit sechs 
Mitglieder an. Im Jahre 2025 musste zu insgesamt 40 
Einsätzen (diese gliedern sich in 21 technische Einsätze, 
zwei Schadstoffeinsätze, eine Brandsicherheitswache, 
ein Katastrophen-Hilfsdienst-Einsatz und 15 Brandein-
sätze) ausgerückt werden. Von den insgesamt 237 ein-
gesetzt gewesenen Mitgliedern wurden hierbei 547 
Einsatzstunden geleistet.

Im Berichtsjahr wurden außerdem sechs Gesamtübun-
gen durchgeführt und an zwei Unterabschnitts-Übun-
gen teilgenommen. Fahrer, Maschinisten, Nachrich-
ten- und Atemschutzübungen sowie Ausbildungen 
an den Fahrzeugen wurden im Laufe des Jahres im 
kleinen Rahmen durchgeführt und dabei 366 Stunden 
aufgewendet. Im Berichtsjahr wurden 55 sonstige Tä-
tigkeiten wie Wartung von Geräten, Öffentlichkeits-
arbeit etc. durchgeführt und dabei ca. 325 Stunden 
aufgewendet. Es wurde eine Fahrzeugschau in Verbin-
dung mit einem Informationstag in der Volksschule 
Peisching abgehalten. Im Berichtsjahr 2025 wurde eine 
Bewertertätigkeit durchgeführt, mit einem eingesetz-
ten Mitglied, welches 18 Stunden aufgewendet hat. 
Zusätzlich absolvierten mehrere Mitglieder Kurse bzw. 
Fortbildungsveranstaltungen.

Im Jahre 2025 konnte ein neues Mannschaftstrans-
portfahrzeug (MTF) dem Fuhrpark hinzugefügt wer-
den. Dieses Fahrzeug wurde im Rahmen des Festaktes 
zum 145-jährigen Gründungsjubiläum (im Oktober 
des Vorjahres) seiner Bestimmung übergeben.

Kommandant Stv. BI Hannes 
Beisteiner, Bürgermeister Mag. 
(FH) Peter Teix und Komman-
dant OBI Johannes Schlögl. 
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Bei der Versammlung wurden auch gesetzmäßig 
durchzuführenden Neuwahlen des Kommandanten 
bzw. dessen Stellvertreters abgehalten. Bei den Wahlen 
(die Wahlleitung hatten Josef Koren und HV Gerhard 
Pusterhofer inne) wurde Kommandant Oberbrandins-
pektor Johannes Schlögl bestätigt und Brandinspek-
tor Johannes Beisteiner zum neuen Kommandanten-
Stellvertreter gewählt. Verwalter Lisa Schwarz wurde 
mit der Funktion der Leiterin des Verwaltungsdienstes 
betraut. 

Des Weiteren wurden seitens des Kommandanten 
nachfolgende Beförderungen bzw. Ernennungen vor-
genommen:

Löschmeister Matthias Haselbacher wurde zum neu-
en Zugskommandanten (Dienstgrad: Brandmeister) 
ernannt, Zugskommandanten OBM Reinhard Pux 
wurde der Dienstgrad Ehrenoberbrandmeister verlie-
hen. Feuerwehrmann Janick Stix wurde zum neuen 
Gruppenkommandanten (Dienstgrad: Löschmeister) 
ernannt. Fahrmeister Löschmeister Gregor Ostermann 
wurde zum Brandmeister, Zeugmeister Sachbearbeiter 
Mario Stix zum Löschmeister befördert. Die Probefeu-
erwehrmänner Alireza Kornberger-Alizadeh und Mar-
tin Luef gaben ihr Versprechen ab.

Mit den Johann-Schlögl-Jugend-Awards wurden die 
verdienten Mitglieder der Feuerwehrjugend JFM 
Christoph Pürrer und JFM Moritz Schlögl ausgezeich-
net. Seitens der anwesenden Feuerwehrfunktionäre 
des Bezirkes bzw. des Abschnittes wurden Katastro-
pheneinsatzmedaillen „Hochwasser 2024“ an diverse 
Mitglieder der Peischinger Wehr überreicht.

Der Johann-Schlögl-Jugend-Award ging an JFM Chris-
toph Pürrer und JFM Moritz Schlögl, Kommandant OBI 
Johannes Schlögl, Initiator HV Gerhard Pusterhofer und 
Jugendbetreuer OLM Thomas Windbüchler gratulierten.
� Fotos: FF Peisching

Unterstützen Sie unsere 
Feuerwehren!

Wenn Sie die wichtige Arbeit der Neunkirchner Feu-
erwehren finanziell unterstützen wollen,

FF Neunkirchen-Mollram
	Ñ AT07 2024 1000 0004 7985

FF Neunkirchen-Peisching 
	Ñ AT29 2024 1000 0004 7977

FF Neunkirchen-Stadt 
	Ñ AT112024100000004069 (Sparkasse)
	Ñ AT163293700003611464 (Raiffeisenbank)

HINWEIS! Freiwillige Feuerwehren sind spendenbe-
günstigte Einrichtungen. Die von Ihnen geleisteten 
Beiträge werden automatisch in Ihrer Veranlagung 
berücksichtigt und sind somit steuerlich absetzbar, 
wenn Sie der Spendenorganisation Ihren Vor- und 
Zunamen sowie Ihr Geburtsdatum bekannt geben.
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Neues Kommando für Feuerwehr Neunkirchen-Mollram

Die diesjährige Mitgliederversammlung fand am 
24. Jänner statt und wurde von OBI Leopold Spreitzho-
fer eröffnet. In seinem Rückblick auf das Jahr 2025 be-
richtete er über 30 Einsätze, die sich in 24 Technische, 5 
Brandeinsätze und 1 Brandsicherheitswache gliedern.
2.322 Stunden, dazu zählen Schulungen, Übungen, In-
standhaltungsarbeiten etc. wurden von 572 Mann eh-
renamtlich in ihrer Freizeit aufgewendet worden.

Nach den Berichten des Kommandanten, Komman-
dant-Stv. und der Chargen wurde die Wahl unter dem 
Vorsitz von Bürgermeister Mag. (FH) Peter Teix durch-
geführt. Zum neuen Kommandanten wurde OBI Chris-
tian Heiss, zu seiner Stellvertreterin BI Stefanie Scherz 
und zum Verwalter V Florian Leitenbauer gewählt.

Nach der Wahl wurde FM Andreas Englert zum OFM 
befördert und der scheidende Kommandant OBI Leo-
pold Spreitzhofer zum EOBI ernannt. Als Zeichen der 
Anerkennung und Wertschätzung für seine 20-jährige 
Tätigkeit wurden ihm mehrere Geschenke überreicht.

Die Probefeuerwehrleute (PFM) Leonie Stangl, Verena 
Stangl, Daniel Stangl, Stefan Egerer wurden in den Ak-
tivdienst überstellt.

23 Mitglieder erhielten die Katastrophenmedaille 
”Hochwasser 2024” seitens des NÖ Landesfeuerwehr-
verbandes.
Auf tolle Leistungen konnte auch die Feuerwehrju-
gend zurückblicken: Wissenstest bzw.  Wissenstest-
spiel sowie die Erprobung wurden im Feuerwehrhaus 
durchgeführt. Vier Jugendmitglieder erhielten das 
Leistungsabzeichen in Gold - das höchste Abzeichen 
in der Feuerwehrjugend in Tulln.

Außerdem nahm die Jugendfeuerwehr erfolgreich am 
Abschnittsbewerb in Schottwien, am Bezirksbewerb 
in Königsberg und Landestreffen der NÖ Feuerwehr-
jugend in Sigmundsherberg sowie am 24-Stunden-Tag 
gemeinsam mit den Freiwilligen Feuerwehren Schwar-
zau am Steinfeld, Breitenau und Ternitz-St. Johann teil. 
Im Jahr 2025 wurden 20 Jugendstunden und 16 Be-
werbtrainings abgehalten.

Bürgermeister Mag (FH) Peter Teix, BR Martin Kraut-
schneider, Florian Leitenbauer, Kommandant OBI Christi-
an Heiss, Kdt.Stv. Stefanie Scherz, Branddir. OBR Ing.  Ma-
rio Lukas und Ehrenkommandant Leopold Spreitzhofer.

Die Jugendfeuerwehr war wieder sehr erfolgreich.
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	Ñ Mario Lukas ist neuer Chef 
der Bezirksfeuerwehren
Bei den diesjährigen Neuwahlen des Bezirksfeuerwehr-
kommandos wurde Branddirektor OBR Ing. Mario Lukas, 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Neunkirchen-
Stadt zum neuen Bezirksfeuerwehrkommandanten ge-
wählt. Stellvertreter HBI Bernhard Vorauer wurde zum 
neuen Unterabschnittsskommandanten für Neunkirchen 
gewählt. Bürgermeister Mag. (FH) Peter Teix gratulierte im 
Namen der Stadtgemeinde herzlich.

Freiwillige 
gesucht!

Von 9. bis 21. Juli fin-
det heuer in Payerbach-Küb das 
52. Landestreffen der NÖ Feu-
erwehrjugend statt.  Für diese 
Veranstaltung werden noch frei-
willige HelferInnen gesucht. Bei Interesse bitte 
über den QR-Code anmelden. www.lala26.at 

16. Mai: Einladung zur 
Fahrzeugsegnung

Am Samstag, den 16. Mai wird das neue Hilfsleis-
tungfahrzeug (HLF3) der Feuerwehr Neunkirchen-
Stadt feierlich gesegnet. Der Festakt am Hauptplatz 
beginnt um 10.00 Uhr, anschließende Frühschoppen 
des 1. Neunkirchner Musikvereins. Die BürgerInnen 
sind herzlich eingeladen. ACHTUNG! Bei Schlecht-
wetter findet der Festakt im Mehrzwecksaal der 
Volksschule Mühlfeld, Mühlfeldstraße 4, statt.
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Thema: Wasserrohrbrüche

Aufgrund der eisigen Temperaturen hatte das Städ-
tische Wasserwerk im Winter einige Wasserrohbrü-
che zu beheben. Rohrbrüche fallen dem Wasserwerk 
sehr schnell auf, da Mehrverbrauch sofort angezeigt 
wird. Mit dem Leckortungsgerät wird die oft 
aufwändige Suche nach Brüchen im Ortsnetz 
technisch unterstützt. Die erfahrenen Wasser-
meister der Stadtgemeinde wissen zudem, an 
welchen Stellen zuerst kontroliert werden soll-
te. Reparaturarbeiten waren zuletzt in der Erlen-
gasse und der Wenischgasse notwendig. Wir bedan-
ken uns auch bei den AnrainerInnen für Ihre Geduld 
und Unterstützung!

Was können Sie tun?
Rohrbrüche können durch veraltete Rohre, Frost oder 
Materialfehler entstehen und zu hohen Kosten sowie 
Schäden an der Bausubstanz führen. Bitte kontrollie-
ren Sie auch in Ihrem Bereich, um Rohrbrüche zu ver-
meiden bzw. rasch lokalisieren zu können.

Wasserzähleranlagen liegen ab der Grundstücksgren-

Notrufnummer 
Wasserwerk

0664/601 98 380
ze im Verantwortungsbereich des Haus- bzw. 

Grundeigentümers.
	Ñ Bitte kontrollieren Sie regelmäßig Ihre Wasserzäh-

lerschächte. Rohrbrüche entstehen oft direkt an den 
Schächten und bleiben deswegen lange unbemerkt. 
Im schlimmsten Fall erhöhen sich bei derartigen Schä-
den die Kosten für den Wasserverbrauch.

	Ñ Vor und nach jedem Wasserzähler sollte eine Ab-
sperreinrichtung vorhanden sein. Die Zähler werden 
turnusmäßig alle fünf Jahre getauscht. Bitte betätigen 
Sie diese Ventile ein Mal im Jahr, damit sie gängig blei-
ben. Ventile, die lange nicht bewegt wurden, können 
undicht werden oder sich nicht mehr schließen lassen. 
Dies erschwert den Zählerwechsel.
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Alle wollen die „Dinos“ sehen: Sonderausstellung „Die 
vergessene Dinoinsel“ wird bis September verlängert

Die aktuelle Sonderausstellung im Städtischen Muse-
um Neunkirchen liefert in Kooperation mit der Univer-
sität Wien nicht nur sensationelle Neufunde, sie sorgt 
auch für einen großen Besucherandrang im Städti-
schen Musem. Die Ausstellung „Die vergessene Di-
noinsel“ wird nun wegen des großen Erfolgs um sechs 
Monate - bis 6. September - 
verlängert. 

Die Rekonstruktion des Lebensraums des Öster-
reich-Dinos „Struthiosaurus“ hat seit seiner Eröffnung 
Anfang Oktober bereits 1.000 BesucherInnen in das 
Städtische Museum gelockt - zum Vergleich: 2.000 bis 
3.000 BesucherInnen zählt das kleine, aber sehr feine 
regionale Museum im Durschnitt pro Jahr.

Neben dem großen Besucherandrang sind zurzeit 

auch Spezial- und Gruppenführungen stark gefragt. 
Parallel zur Ausstellung laufen zudem die Forschun-
gen, die sich durch die Aufarbeitung des Themas erga-
ben auf Hochtouren. Konkret geht es unter anderem 
um kreidezeitliche Fischarten, Koprolithe (ganz salopp 
formuliert „Dino-Kacke“) oder auch Meteoritensplitter 
und Samenfunde, die im Fokus der WissenschaftlerIn-
nen stehen.

Im Zuge der Sonderausstellung sind einige Programm-
punkte in Ausarbeitung, u.a. Fachvorträge in der Städ-
tischen Bücherei, die auch ihren Bestand an Dino-Lite-
ratur anlässlich der Ausstellung aufgestockt hat.

Die Neuerkenntnisse des Wissenschaftlerteams kön-
nen auch im neusten Band der Schriftenreihe des 
Städtischen Museums nachgelesen werden - er ist im 
Museum erhältlich und hat sich ebenfalls als Bestseller 
entpuppt (Kosten € 5,--).

„Die vergessene Dinoinsel“ erweckt die Kreide-
zeit für jedermann zum Leben. Spitzenforschung 

in Verbindung mit moderner Wissensvermittlung 
lassen die längst vergessene Welt der kreide-

zeitlichen „Dinoinsel“ derzeit im Städti-
schen Museum Neunkirchen wieder 

auferstehen: Lebensgroße Mo-
delle von Weg- begleitern des Struthiosaurus 
austriacus wie Doratodon und Mochlodon, detailrei-
che Dioramen und Paläo-Art von jungen KünstlerIn-
nen und GrafikdesignerInnen mit wissenschaftlichem 
Background machen die Kreidezeit für Jung und Alt er-
lebbar. Die Öffnungszeiten des Städtischen Museums 
finden Sie im Teil „Tipps & Termine“ auf Seite 21.

Stolz auf den Riesenerfolg der aktuellen Ausstellung im 
Museum: Museumsleiterin Mag.a Vanessa Staudenhirz, 
Kustos und Büchereileiter Mag. Benedikt Wallner und Bür-
germeister Mag. (FH) Peter Teix.
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Kindergartensozialarbeit schließt Versorgungslücke

Kindergärten sind oft die erste Stelle, an der Belas-
tungen sichtbar werden - ein niederschwelliger, re-
gelmäßiger Zugang zu Sozialer Arbeit direkt vor Ort 
fehlte aber oft. Die Stadtgemeinde Neunkirchen hakt 
hier seit 2021 mit dem Angebot „KIBS“ des Vereins Ju-
gendförderung Neunkirchen in den Kindergärten im 
Stadtgebiet ein. Finanziert wird dies von der Stadtge-
meinde, das Projekt wird 2026 mit € 69.825,-- (70 % der 
Gesamtkosten) aus dem LEADER-Fördertopf finanziert. 
2026 wird das Angebot des Vereins um Workshops 
ausgebaut.

KIBS bietet genau diese Hilfestellung durch Präsenz im 
Alltag, kurze Wege und präventive Begleitung an. Die 
professionelle sozialarbeiterische Beratung hilft damit 
sowohl Eltern und Angehörigen als auch dem Kinder-
gartenpersonal und kann dadurch positiv auf den Kin-
dergartenalltag einwirken.

Die Kindergartensozialarbeit soll Kindergärten und Fa-
milien unterstützen und größtmögliche Verbesserung 
für das gesamte „System Kindergarten“ erreichen. Die 
SozialarbeiterIn fungiert als Ansprechperson für das 
Kindergartenpersonal und die Eltern der Kinder. Es 
können sich sowohl „Tür-und-Angel-Gespräche“ erge-
ben, aber auch längere Beratungen stattfinden. Jeder 
und jede kann die Beratung kostenlos, vertraulich und 
anonym in Anspruch nehmen.

Im Verlauf der bisherigen Projektzeit wurde die Kin-

dergartensozialarbeit 
einerseits von Eltern 
und Familien bean-
sprucht, die persön-
liche und familiäre 
Themen sowie Erzie-
hungsfragen, aber 
auch Schwierigkeiten 
im Kindergarten thematisiert haben. Ebenso gab es 
aber auch ähnlich viele Kontakte mit dem Kindergar-
tenpersonal, das einerseits ebenfalls persönliche The-
men, aber auch Herausforderungen in der Arbeit mit 
den Kindern und Eltern besprochen haben. Bei Bedarf, 
und nach Rücksprache mit den Eltern war es so auch 
möglich, dass die SozialarbeiterIn bei Elterngesprä-
chen und/oder Entwicklungsgesprächen anwesend 
war und sowohl der Familie als auch dem Kindergar-
tenpersonal unterstützend zur Seite stand. 

Die Nachfrage nach diesem Angebot ist hoch: Im Jahr 
2025 wurden insgesamt 610 Kontakte verzeichnet, so-
wie 91 begleitende Beratungen. 

Ergänzend zur laufenden Kindergartensozialarbeit bie-
tet KIBS ab sofort auch Elternabende und Workshops 
für Kindergarten-Teams an, die auch von Einrichtun-
gen gebucht werden können, in denen KIBS nicht re-
gelmäßig vor Ort ist.  Es zeigt sich, dass die Nachfrage 
nach Elternabenden und Team-Workshops kontinuier-
lich ansteigt.
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	Ñ Medienmittelschule: 
Gelungene Wintersporttage
Eine Woche vor den Semesterferien drehte sich von 
Montag bis Donnerstag für den gesamten Jahrgang 
der zweiten Klassen der Medienmittelschule Neunkir-
chen alles um den Wintersport. Quartier bezog der 
Großteil der Kinder im Alpenhotel Enzian in Mönichkir-
chen, während einige SchülerInnen täglich in der Früh 
mit dem Bus dorthin anreisten. Finanzielle Unterstüt-
zung leisteten im Einzelfall der Kiwanis Club Schwarza-
tal, der Rotary Club Neunkirchen und der Elternverein 
der Medienmittelschule. Auch das Rahmenprogramm 
der Sporttage bot viel Abwechslung. � Foto: MMS

	Ñ Firmentag HAK
Als Dienstgeber und Dienstleister für die BürgeInnen durf-
te sich die Stadtgemeinde beim 22. Firmentag der HAK/
HAS Neunkirchen präsentieren. Bei Gesprächen mit inte-
ressierten jungen Menschen, konnten Einblicke in die Ar-
beit und die breit gefächerten Aufgabebereiche der Stadt-
gemeinde gewährt werden. Ein großes Dankeschön für 
die tolle Organisation, die Gespräche und alles Gute zum 
50-jährigen Jubiläum der HAK/HAS. V.l. LAbg. Hermann 
Hauer, Bgm. Mag. (FH) Peter Teix, Stadtamtsdirektor Mag. 
Christof Holzer mit Lehrling Ines Reiter und Mag.a Susanne 
Kohn (Öffentlichkeitsarbeit & Kommunikation).
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	Ñ Topmodern, lecker & frisch 
und schickes Vintage
(1) Neubau Sägewerk Kirnbauer. Die Baustelle für das 
neue Sägewerk der Firma Kirnbauer an der B17 ist wohl 
kaum zu übersehen. Firmenchef Franz Kirnbauer ge-
währte Bürgermeister Mag. (FH) Peter Teix als Vertreter 
der Stadtgemeinde einen Blick hinter die Kulissen. € 43 
Millionen werden in den neuen, topmodernen Standort 
investiert, bei dem 50 Arbeitsplätze entstehen. Im April 
soll bereits der Testbetrieb starten, richtig los geht es dann 
im Sommer.

(2) Eröffnung Bäckerei. In der Bahnstraße 9 haben An-
tigona und Morat Sidjeci unter dem Motto „lecker und 
frisch“ die Bäckerei Furra Hasi eröffnet, in der man vom 
frischen Brot bis zur saftigen Mehlspeise ein breites Ange-
bot vorfindet. Der gemütliche Gastraum lädt zum Verwei-
len ein - für ein nettes Kaffeeplauscherl oder schon zum 
Frühstück. Geöffnet ist Montag bis Samstag von 5.00 bis 
19.00 Uhr, Sonntag von 7.00 bis 16.00 Uhr. Bürgermeister 
Mag. (FH) Peter Teix wünschte seitens der Stadtgemeinde 
viel Erfolg.

(3) Geschäftseröffnung „Objektiv“. Am 6. März er-
öffnete Fotografin Doris Rehling in der Herrengasse 12 
ihr Geschäft „Objektiv“. Die Fotografin will sich an die-
sem Standort nicht nur mit Fotografie etablieren, in den 
Räumlichkeiten finden sich Vintage Möbel & Accessoires  
- die nicht nur als Foto-Accessoir dienen sondern auch ge-
kauft werden können. Zur Eröffnung gratulierten seitens 
der Stadtgemeinde Bürgermeister Mag. (FH) Peter Teix, Vi-
zebürgermeister Mag. Dr. Marcus Berlosnig, PhD, Stadtrat 
Thomas Rémai und Ortsvorsteher Alfred Schlager. Geöff-
ne ist Mo, Di 14.00 bis 17.00, Mi, Fr 9.00 bis 12.00 Uhr, Fo-
toshooting nach Vereinbarung: ☎ 0676/4400377.



Die neue Gemeindestube Frühling 2026� Wirtschaft

41



Wirtschaft� Die neue Gemeindestube Frühling 2026

42

	Ñ Süffig, g‘schmackig, 
redegewandt, sozial und 
einfach schön...
(1) Neue Bar im Grandmovie. Thomas Rack hat sich 
mit der Eröffnung der Bar „After Credits“ im Grand Mo-
vie Ende Februar einen Traum erfüllt. Ab sofort gibt es in 
dem kleinen, edlen ausgestatteten Lokal Cocktails, Signa-
ture Cocktails und Drinks sowie kleine Snacks, Kaffee und 
Kuchen. Geöffnet hat die Bar Mittwoch/Donnerstag von 
14.00 bis 24.00 Uhr, Freitag/Samstag von 14.00 bis 1.00 
Uhr und Sonntag von 14.00 bis 24.00 Uhr.Reservierungen 
unter aftercredits@hotmail.com oder ☎ 0660/5716633.

(2) Neuer Stadtheuriger. In der Wienerstraße hat Geri 
Kausch Anfang März den ehemaligen Brücklwirt über-
nommen. Gemeinsam mit Frau Petra verbreitet das Lo-
kal ab sofort Heurigenflair. Ein gutes Glas Wein und ein 
knuspriges Backhendl fehlen auf der Karte ebenso wenig 
wie Schnitzel-Spezialitäten. Geöffnet hat das Lokal von 
Donnerstag bis Montag jeweils von 9.00 bis 22.00 Uhr. 

(3) Top Speaker. Die aus Neunkirchen stammende Ur-
sula Förschner wurde vom Expertenportal in die Liste 
der „Top 111 Upcoming Public Speakers 2025“ aufgenom-
men. Die Auszeichnung würdigt aufstrebende Persönlich-
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keiten aus Deutschland, Österreich und der Schweiz, die 
durch ihre Worte, Perspektiven und Auftritte Menschen 
bewegen und inspirieren. Die Stadtgemeinde Neunkir-
chen gratuliert herzlich. � Foto: Justin Bockey

(4) Gratis Brennholz. Auf die Neunkirchner Sparkas-
se ist Verlass: für die Aktion „Holz mit Herz“ (siehe auch 
Seite 29), die gratis Brennholz für sozial schlechter Gestell-
te organisiert, spendete das Bankinstitut die erste Liefe-
rung Brennholz und setzte damit ein deutliches Zeichen 
regionaler Solidarität und Zusammenhalt. V.l. Johann 
Ungersböck und Doris Fallenbüchl von der Sparkasse Ne-
unkirchen mit Robert Pfisterer von „Holz mit Herz“.
� Foto: Sparkasse Neunkirchen

(5) Neueröffnung Soo Beauty. In der Rohrbacherstra-
ße 1 steht seit Anfang Februar alles im Zeichen der Schön-
heit: Im „Soo Beauty“ Schönheitssalon von Kemal & Gül-
can Degirmenci werden u.a. Frisurenservice, Head Spa, 
Massagen, Barber, Wimpernverlängerung, Kosmetik, Ma-
niküre und Laserbehandlungen angeboten. Bürgermeis-
ter Mag. (FH) Peter Teix wünschte im Namen der Stadtge-
meinde viel Erfolg und zahlreiche zufriedene KundInnen! 
Geöffnet ist Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr, 
Terminvereinbarungen unter ☎ 0660/4569294. V.l. Gül-
can und Kemal Degirmenci, Bernhard Posch, Arzu Calhan 
und Bürgermeister Mag. (FH) Peter Teix.



Treffpunkt • Neunkirchen

	Ñ Nacht im Glanz der 
Flammen
Am 10. Jänner lud die Feuerwehr Neunkirchen-Moll-
ram erstmalig zur „Nacht im Glanz der Flammen“, die 
zahlreiche BesucherInnen in den Ballsaal vom Volks-
haus Mollram lockte. Bei warmen Licht, stilvoller Deko-
ration und einer eindrucksvollen Atmosphäre herrschte 
von Beginn an gute Stimmung. Die positive Resonanz 
machtdie „Nacht im Glanz der Flammen“ zu einem 
Highlight im Veranstaltungskalender. 

	Ñ NEU! NEU! Die NÖ 
Landesnarrenhauptstadt 
feierte Faschingsausklang
Der Faschingdienstag war in Neunkirchen heuer ein 
besonderer, da die Bezirkshauptadt heuer auch wie-
der Landesnarrenhauptstadt war. Neben dem Landes-
narrenwecken am 11. November und den Faschings-
sitzungen lud die Faschingsgilde Neunkirchen auch 
heuer wieder traditionell zum Umzug am Fasching-
dienstag, der den Höhepunkt darstellte. 22 Gruppen 
und Wägen zogen durch die Innenstadt, ehe sich alle 
am Hauptplatz versammelten. Gegen 16.15 Uhr wur-
de dann offiziell der Schlüssel des Rathauses vom Fa-
schingsprinzenpaar Benjamin I. und Prinzessin Stefa-
nie I an Bürgermeister Mag. (FH) Peter Teix übergeben. 
LAbg. Hermann Hauer und Gildenpräsident Wilhelm 
Haberbichler (Bild oben links) assistier-
ten. Gefeiert wurde dann noch bis spät 
in die Nacht. Mehr Fotos finden Sie auf 
unserer Website (Direktverlinkung mit 
QR-Code rechts).

	Ñ 11. Neunkirchner 
Firmenlauf am 18. Juni
Am 18. Juni wird die Innenstadt wieder zum Laufmek-
ka - beim 11. Neunkirchner Firmenlauf, veranstaltet 
von der Raiffeisenbank Wr. Neustadt-Schneebergland 
und der Schneider Holding, unterstützt von der Stadt-
gemeinde. Anmeldungen sind ab sofort online mög-
lich. V.l.: Bürgermeister Mag. (FH) Peter Teix,  Raika-Dir. 
Manfred Dopler und Mag. Dieter Schneider. 


